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Beratungsstellen
Psychologische Beratungsstelle 

für Eltern, Kinder und Jugendliche sowie Fachdienst Frühe  
Hilfen für Kinder bis drei Jahren des Lkr. Rastatt.
Gaggenau, Hauptstr. 36 b, Tel.: 07225 98899-2255, 
Online-Beratung: www.landkreis-rastatt.de 

Sozialpsychiatrischer Dienst des Caritasverbandes
Sprechstunde: Di., 9 bis 12 Uhr, Gemeindehaus St. Josef,
August-Schneider-Str. 17

Pflegestützpunkt Landkreis Rastatt 
Außenstelle Gaggenau, Beratung für Betroffene und Angehö-
rige (im Rathaus). Sprechzeiten: Di. 14 bis 17 Uhr und Mi. 9 bis 
12 Uhr. Tel.: Terminvereinbarung unter 07222 3812160

Frauenselbsthilfe nach Krebs
Selbsthilfe für Frauen und Männer, Gruppentreffen Murgtal 
im Helmut-Dahringer-Haus, Bismarckstr. 6. Informationen 
unter Tel.: 07224 50141.

Selbsthilfegruppe „Lebenslicht“
nach Depressionen und Angstzuständen, Mo. 18 Uhr, wöchentl. 
Treff in Gaggenau. Info über E-Mail lebenslicht.shg@web.de, 
Tel.: Monika 07224 67977

Hospizgruppe Gaggenau
Auskunft und Vermittlung, www.hospizgruppe-gaggenau.de, 
8 bis 16 Uhr, Tel.: 6850, Bismarckstr. 6 in Gaggenau

IBB – Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle
Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle für psychisch 
erkrankte Menschen und deren Angehörigen, des Lkr. Rastatt 
und Stadtkreises Baden-Baden, Scherer Kinder- und Familien-
zentrum, Breisgaustr. 23, Baden-Baden 
E-Mail: fragen@ibb-bad-ra.de, 17 bis 19 Uhr, Tel.: 07221 9699555

Kreisseniorenrat für den Landkreis Rastatt e.V.
kostenlose mobile Wohnberatung für ältere Menschen, 
Infos über Tel.: 07224 3713 oder 07228 960575

Selbsthilfegruppe pflegende Angehörige
In der St. Laurentius Kirche Bad Rotenfels, Murgtalstr. 21, 
Informationen unter Tel.: 07225 1344.

Selbsthilfegruppe COPD und Lungenemphysem
Die Selbsthilfegruppe COPD und Lungenemphysem Achern-
Rastatt trifft sich nach Absprache. Info bei Heinz Vollmer, 
Tel.: 07223 900928.

Freundeskreis LOS Murgtal
Selbsthilfegruppe für Betroffene und Angehörige aller 
Suchtarten – kostenlose Gruppenabende, Mi. von 18.45 bis  
21 Uhr. Kontakte: Telefon 07222 9058950 oder www.freun-
deskreis-los-murgtal.de

Kompass
Freundeskreis für Menschen mit Alkohol- und Medikamen-
tenproblemen. Di. Motivationsgruppe, Mi. 14-täglich Frauen-
gruppe, Do.: Nachsorgegruppe. Jeden 1. Samstag im Monat 
Großgruppe. Telefon 970165 oder 07224 68324. Auch unter 
www.kompass-gruppe.de

Betreuungsgruppe Demenzpatienten
Treffen Mo. von 14 bis 17 Uhr im Helmut-Dahringer-Haus,  
Tel. 07225 685-0 und 07225 2979.

Wichtige Telefonnummern im Notfall
Notrufe

Feuerwehr/ Rettungsdienst  112
DRK-Krankentransport  07222 19222
Polizei  110
Giftnotruf  0761 19240
Ärztlicher Notdienst

Der ärztliche Bereitschaftsdienst steht den Patienten in Not-
fällen von Mo. bis Fr. 19 Uhr bis zum Folgetag 8 Uhr, sowie am 
Wochenende/Feiertagen, 8 bis 8 Uhr unter der Telefonnum-
mer 116117 zur Verfügung. 
An Wochenenden/Feiertagen wird die Patientenversorgung 
in den Räumen der Notfallpraxis Baden-Baden, Balger Str. 50, 
8 bis 22 Uhr, erfolgen. 
In lebensbedrohlichen Situationen muss der Rettungsdienst 
unter der Europarufnummer 112 benachrichtigt werden. 
Mo. bis Fr. 9 - 19 Uhr: docdirekt - kostenfreie Onlinesprech-
stunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten nur für 
gesetzlich Versicherte 0711 96589700 oder docdirect.de
Allgemeinärztlicher Bereitschafts- und Notfalldienst  116117
Augenärztlicher Bereitschafts- und 
Notfalldienst  01805 19292122
Bereitschaftsdienste siehe oben, zusätzlich mittwochs von 13 
bis 8 Uhr am Folgetag.
Kinderärztlicher Notfalldienst 01805 19292125
Klinikum Mittelbaden, Mo. bis Do. 19 bis 22 Uhr
Klinik Baden-Baden Balg, Kinder-Notfallpraxis Baden-Baden, 
Balger Str. 50, Fr. 18 bis 22 Uhr, Sa., So. FT. 8 bis 22 Uhr
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 0621 38000810
oder: www.kzbw.de/site/praxis/meine-praxis/notdienste-
download-fuer-praxen
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst 
Rufbereitschaft von Samstag 12 bis Montag 8 Uhr
29. Februar/1. März
Dres. Hagemann/Schmitt, Schwarzwaldstraße 24, Baden-
Baden,  07221 64246
Kliniken

Klinik Forbach 07228 9130
Klinikum Mittelbaden Balg 07221 910
Klinikum Mittelbaden Rastatt 07222 3890

Notdienste der Apotheken
www.lak-bw.de Der Dienst dauert von 8.30 bis 8.30 Uhr
Samstag, 29. Februar
Igelbach-Apotheke, Lautenbacher Pfad 2, Loffenau  07083 524250
Sonntag, 1. März
Vital-Apotheke im Gesundheitszentrum, Hildastraße 31 B, 
Gaggenau  07225 68978020
Störungsdienste der Stadtwerke Gaggenau

für  Strom, Gas, Wasser, Wärme und Netze 1001

Zentrale Behörden Rufnummer  115

Zentraler Sperr-Notruf für EC-Karten  116116

Weitere hilfreiche Nummern
Frauen- und Kinderschutzhaus 07222 774140
Kinder- und Jugendtelefon des dt. Kinderschutzbundes 
Montag bis Freitag 15 bis 19 Uhr, kostenlos 0800 1110333

Mobbing-Hotline Baden-Württemberg, Beratung  
bei Konflikten am Arbeitsplatz, 8 bis 22 Uhr 0180 26622464
Alle Angaben ohne Gewähr!
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Neues Wellness- und Bewegungsbecken für das Rotherma steht kurz vor seiner Eröffnung
Das Thermal- und Mineral-
bad Rotherma mit Saunapark 
und Gesundheitsbereich ist 
für seinen Innovationsgeist 
bekannt. Kontinuierlich ist in 
den letzten Jahrzehnten das 
Angebot gewachsen – „im-
mer entsprechend dem, was 
unsere Besucher sich wünsch-
ten“, erklärt Geschäftsführer 
Wolfram Zahnen. Aufgrund 
der hohen Nachfrage ist jetzt 
ein neues Thermal- und Bewe-
gungsbecken entstanden.

Konzipiert wurde dies im Be-
sonderen für die Nutzung zur 
Einzel- und Gruppentherapie 
sowie für die überaus belieb-
ten Kurse der Rheumaliga. 
Darüber hinaus kann das 
neue Becken wochentags ab 
19 Uhr sowie an Samstagen, 
Sonntagen und Feiertagen 
ganztags von allen Badegäs-
ten genutzt werden. 

„Das neue Bewegungsbecken 
rückt nicht nur den Gesund-
heitsaspekt in den Mittel-
punkt, sondern es soll auch 
als ein besonderer Ort der 
Entspannung dienen“, erklärt 
Zahnen. Das multifunktio-
nale Becken beinhaltet Bo-
densprudler, Wasserkanone, 
Unterwassersitzbank, Massa-
gedüsen – eben alles, was den 
Aufenthalt in einem Thermal-
bad reizvoll macht. 

Für ein einzigartiges Wellnes-
serlebnis sorgen speziell ent-
wickelte Lichtstimmungen 
im Raum und unter Wasser, 
die zusätzlich musikalisch 
untermalt werden. Tagsüber 
bietet die Vollverglasung zur 
Liegewiese und zum Kurpark 
hin, einen weiten Blick in die 
Natur und erweitert damit 
das „Urlaubsfeeling“.

Begonnen hat der Bau des 
neuen Beckens im Januar 
2019. „Wir haben eng mit 
dem Rotherma zusammen-
gearbeitet und glauben, dass 
hierbei ein wirklich tolles Pro-
dukt entstanden ist, was sehr 
gut bei den Besuchern an-
kommen wird“, so Arwi Saad-
man und seine Tochter Ute 
Saadma, die gemeinsam die 
Bauleitung ausüben. Hierfür 
wurde zunächst das ehema-

lige Außenbecken aus Beton 
abgebrochen, das eine Er-
weiterung des Innenbereichs 
um eine Fläche von rund 250 
Quadratmeter ermöglichte. 

Die größte Herausforderung 
dieses Vorhabens war es, 
nahtlos an einen bestehen-
den Gebäudekomplex aus 
den 70er Jahren anzuschlie-
ßen. „Bereits bei der Glasfront 
war es ein schwieriges Unter-
fangen einen Hersteller zu 
finden, der diese noch in der-
selben Optik fertigt“, erklärt 
Arwi Saadma. Davon ist dem 
Bau heute nichts mehr anzu-
merken. Geschickt verknüpft 
sich der Anbau mit dem üb-
rigen Badebereich und bietet 
zudem einen neuen Zugang 
zum Außenbecken und der 
Liegewiese, die ebenfalls mo-
dernisiert wurde. Zugang zu 
dem neuen Becken mit einer 
Wassertiefe von 1,35 Metern 
und rund 100 Quadratemtern 
Wasserfläche haben während 
der Kurszeiten nur die Gäste, 
die sich eingebucht haben.  
„Damit werden Gruppen auf 
maximal 20 Teilnehmer re-
guliert, wodurch Therapien 
unter gleichbleibend guten 
Voraussetzungen durchge-
führt werden können“, so 

Zahnen. Mittels Transponder 
und Drehkreuze vor dem Be-
cken, sind die Zutritte leicht 
zu regeln und barrierefrei.

Insgesamt 2,8 Millionen Euro 
investierte die Kurgesell-
schaft in den Neu- und Aus-
bau. 900.000 Euro davon 
sind durch einen Zuschuss 
des Landes gedeckt. 

Die Sanierung des alten Au-
ßenbeckens wäre deutlich 
teurer gewesen, stellt Zah-
nen fest und verweist darauf, 
dass mit dem neuen Well-
ness- und Bewegungsbecken 
die Zukunft des Rotherma,  
in dem sehr viele Therapie-
kurse stattfinden, gesichert 
wurde. 

Auch Oberbürgermeister 
Christof Florus zeigte sich bei 
der Besichtigung des neuen 
Beckens überzeugt davon, 
dass damit die Attraktivität 
des Rotherma weiter gestei-
gert werden kann und das 
Bad damit weiter für die Zu-
kunft fit gemacht wurde. „Wir 
haben hier im Kurpark mit 
Unimog-Museum, Schloss 
Rotenfels und Rotherma ein 
Alleinstellungsmerkmal in 
der Region“. 

Die Eröffnung des neuen Be-
ckens erfolgt voraussichtlich 
Mitte März.

 
Gemeinsame Besichtigung des fertiggestellten Beckens mit Oberbürgermeister Christof Florus, Bür-
germeister Michael Pfeiffer, Geschäftsführer des Rotherma Wolfram Zahnen und Sandra Gerngroß, 
Bauleitung Ute und Arwi Saadma sowie Aufsichtsratsmitgliedern. Foto: StVw

Nächste Bürger-
sprechstunde bei 
Oberbürgermeister 
Florus am 5. März  
Die nächste Bürgersprech-
stunde bei Oberbürger-
meister Christof Florus 
findet am Do., 5. März, zwi-
schen 14.30 und 16.30 Uhr 
statt. 

Florus empfängt an einem 
persönlichen Gespräch 
Interessierte in seinem 
Dienstzimmer im ersten 
Obergeschoss des Rathau-
ses (Zimmer-Nummer 138). 
Anmeldungen oder Termin-
vereinbarungen mit genau-
er Uhrzeit sind nicht erfor-
derlich. 

Lediglich etwas Geduld ist 
mitzubringen, falls es zu 
Wartezeiten kommen soll-
te.
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Rastatt, Gaggenau und Bühl gründen Sozialregion Mittelbaden –  
Vergünstigungen für Familien
Reduzierter Eintritt in 
städtische Museen und in 
Schwimmbäder oder Rabat-
te beim städtischen Kinder-
ferienprogramm: Mit einem 
Familien- und Sozialpass er-
halten finanziell schlechter 
gestellte Familien in den Gro-
ßen Kreisstädten im Landkreis 
Rastatt Vergünstigungen in 
öffentlichen Einrichtungen.

Bislang konnten Familien mit 
dem Pass vor allem vergüns-
tigt Angebote am eigenen 
Wohnort nutzen. Das soll sich 
nun dank des Einsatzes von 
Wertmarken ändern. Vergan-
gene Woche haben sich die 
Städte Rastatt, Gaggenau und 
Bühl offiziell zusammenge-
schlossen und die Sozialregion 
Mittelbaden gegründet.

„Kinder sind die Zukunft – 
deshalb liegen uns Familien 
besonders am Herzen. Mit ei-
nem guten Betreuungs- und 
Bildungsangebot sowie Ange-
bote wie unserem Familien- 
und Sozialpass versuchen wir, 
unsere Familien in Gaggenau 

bestmöglich zu unterstützen. 
Unser bereits vor vielen Jahren 
eingeführter Familien- und 
Sozialpass wird sehr gut an-
genommen. Umso mehr freue 
ich mich darüber, dass wir 
nun gemeinsam mit Bühl und 
Rastatt die Sozialregion Mit-
telbaden gegründet haben, so 

dass unsere Bürger die Wert-
marken auch in den Nachbar-
kommunen nutzen können“, 
freut sich Oberbürgermeister 
Christof Florus über die Erwei-
terung des Angebotes.

Der Zusammenschluss er-
möglicht es Kindern, Jugendli-

chen und Familien, die mit der 
Familienkarte verbundenen 
Wertmarken städteübergrei-
fend bei öffentlichen Einrich-
tungen einzulösen. Geplant 
ist zudem, weitere, auch ge-
werbliche und gastronomi-
sche Kooperationspartner ins 
Boot zu holen. Der Verbund 
hat das Ziel, das Freizeit- und 
Bildungsangebot für Kinder 
und Jugendliche in der Re-
gion auszuweiten und zu 
verbessern. Familien können 
sich nun auf ein noch viel-
fältigeres und attraktiveres 
Angebot freuen. Dazu zählen 
ergänzend Vereinbarungen 
mit dem Karlsruher Zoo oder 
dem Naturkundemuseum 
Karlsruhe oder auch mit der 
Kinder-Musik-Welt Toccari-
on in Baden-Baden. Die drei 
Kommunen hoffen zudem, 
dass sich weitere Städte und 
Gemeinden im Landkreis der 
Sozialregion Mittelbaden an-
schließen werden. 

Der Familien- und Sozialpass, 
kann kostenlos im Bürgerbüro 
beantragt werden.

 
Das Landkreis-Puzzle kann stetig erweitert werden: (Von links) 
Rastatts Oberbürgermeister Hans Jürgen Pütsch und Bürgermeis-
ter Arne Pfirrmann beschließen gemeinsam mit OB Christof Flo-
rus, OB Hubert Schnurr und Landrat Toni Huber die Sozialregion 
Mittelbaden. Foto: Stadt Rastatt

Baumaßnahme in der Karl-Stricker-Straße beendet
Die aufwendige Erneuerung 
der Karl-Stricker-Straße in Mi-
chelbach ist abgeschlossen. 
Für insgesamt rund eine Milli-
on Euro wurde die komplette 
Straße zwischen Otto-Hirth-
Straße und Gaggenauer Stra-
ße erneuert. Dabei wurden 
auch Teile der Entwässerung 
saniert. 

Begonnen wurde mit der auf-
wendigen Maßnahme bereits 
im Jahr 2014. Damals wurde 
im Bereich der Schule/Ortsver-
waltung gearbeitet. Es folgte 
im zweiten Bauabschnitt der 
Bereich zwischen der Kreu-
zung Feuerwehrstraße und 
Brunngasse im 2015. 

Mit dem dritten Bauabschnitt 
wurde im Sommer 2019 be-
gonnen. Nach einer Winter-
pause wurden die Bauarbei-
ten nun abgeschlossen, teilt 
die städtische Pressestelle 
mit. Der abschließende Ein-
bau der Fahrbahn mit einem 

Straßenfertiger erfolgte am 
Donnerstag dieser Woche.
Die Stadtverwaltung bedankt 
sich bei allen Bürgern für ihr 

Verständnis für die unver-
meidbaren Behinderungen 
sowie den beteiligten Firmen 
für ihre gute Arbeit.

 
Letzte Arbeiten in der Karl-Stricker-Straße. Foto: StVw

Wohin mit … 
Sperrmüll
Sperrmüll auf Abruf: Der 
Abfallwirtschaftsbetrieb 
des Landkreises Rastatt 
nimmt online oder 
telefonisch Aufträge zur 
Abholung von Sperrmüll 
sowie von Elektro- und 
Elektronik-Altgeräten 
(außer Gasendladungs-
lampen) entgegen. Die 
Abholung von Sperrmüll 
bis 2 Kubikmeter kostet 35 
Euro. Bei größeren Mengen 
erhöht sich die Gebühr 
immer in 1-qm-Schritten 
um 15 Euro. 
Und so einfach funktio-
niert Sperrmüll auf Abruf:
•  Online-Anmeldung unter 

www.awb-landkreis-
rastatt.de oder Anruf 
unter 07222 3815511

•  Sperrmüllgegenstände 
angeben

•  Abholtermin wird sofort 
genannt  
(Die Abholung erfolgt in-
nerhalb von zwei Wochen.)

i
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Kinder entmachten Oberbürgermeister und Bürgermeister
Die Kinder Gaggenaus holten sich am Morgen des Schmutzigen Donnerstag mit tatkräftiger Unterstützung der GroKaGe die Macht 
über Gaggenau. Dazu leisteten die „UHUs“ beste Vorarbeit, in dem sie das Stadtoberhaupt an Ketten gefesselt aus dem Rathaus 
zerrten, um „den Christof“ an die Kinder auszuliefern. Die Kinder der evangelischen Kindertagesstätte nutzten sogleich ihre Chan-
ce und machten mit OB Florus und Bürgermeister Pfeiffer kurzen Prozess und führten sie an ihren bunten Marterpfahl. Mit Seilen 
festgebunden, waren sie sodann gefordert, sämtliche Tanzbewegungen mitzumachen und sich von den johlenden Indianern feiern 
zu lassen. Aus der Murgwiese „flogen“ viele kleine Bienchen herbei, um als Majas und Willis über den Marktplatz zu surren. Im 
klassischen Hemdglunkerle „rockten“ schließlich die Kinder des katholischen Kindergartens St. Marien das Platzparkett und um-
armten bei ihrem neusten Fastnachtshit Bäume. Begeistert verfolgten auch die Schüler der Ludwig-Guttmann-Schule das närrische 
Treiben. Auch wenn den kleinen Steppkes der drei Kindergärten vermutlich nicht ganz klar war, warum sie heute ausnahmswei-
se Mal mit der Schere Kleiderstücke durchschneiden durften und dafür noch mit Applaus belohnt wurden –   griffen sie mutig 
zu den Scheren und durchtrennten gleich mehrfach die Schlipse von „Christof und Michael“, die sich damit endgültig geschla-
gen geben mussten und sich in den kunterbunten Reigen einreihten und mitschunkelten, als es hieß „Mir hän e scheene Stadt“. 
Am frühen Abend traf die geballte Narrenmacht erneut ein. Ihr Ziel: Den Rathausschlüssel zu ergattern. Während über die närri-
schen Tage das Rathaus in fastnächtlicher Gewalt ist, können die „Arbeitslosen“ im Grand Hotel arbeiten: Christof Florus im Service 
und Michael Pfeiffer als Koch.  Fotos: StVw
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Närrische Ratssitzung mit vielen Spitzen und neuen Wahrheiten
Wenn statt dem Bürger Florus der allseits bekannte Paco Palma Diaz Platz nimmt und wenn der Ratssaal vor Besuchern aus allen Näh-
ten platzt und mehr gelacht statt diskutiert wird, dann ist närrische Ratssitzung angesagt. Statt hitzigen Debatten, wird geschunkelt, 
der Politik ein Spiegel vorgehalten und das ganze mit Bürgersuppe gekrönt.

Zahlreiche originelle Beiträge hatten sich die Fraktionen von CDU, Freien Wähler und SPD für diesen von der GroKaGe vorbereiteten 
Vormittag einfallen lassen. Mit dabei waren auch die Saubergspatzen sowie weitere Büttenredner. Juan Ebi und Marc Siebert von 
den Freien Wählern Ottenau plauderten über ihren leidvollen Erfahrungen als Männer. Früher habe man als Mann noch Drachen 
getötet, um eine Jungfrau heiraten zu können und „heute heiratet man gleich die Drachen“. Schwer hat man es aber auch als 
ehemaliger Gemeinderat, erzählte Jürgen Schäfer von seinem neuen Job als Aushilfsaffe im Karlsruher Zoo. Die Parkprobleme an 
der Merkurschule karikierte Ingrid Willmann (OCC). SUVs seien die Panzer der Mütter, beklagte sie die Zustände an der „Drive-In-
Schule“ und entwickelte kreative online-Ideen für die Zukunft der Schule. Die SPD klärte bei der närrischen Ratssitzung über die 
wahre Entstehung der Fastnacht auf, die laut Dr. Hubertus Täterätus (Gerd Pfrommer) ihre Anfänge eigentlich in Michelbach mit 
„Ur-Eugen“ Weber hat. Über die Flößerei kam er nach Kölle, wo sich zusammen mit der blonden Marie der Jeck (Björn Stolle) ergab. 
Weitere Theorien zur Fastnacht steuerten Margit Sponheimer (Gerlinde Stolle) bei sowie der singende Dachdecker Ernst Neger (Pe-
ter Mann). Die Gedanken mündeten in mitreißende Fastnachtsschlager und damit in ausgelassene Stimmung. Diese wussten auch 
die Saubergspatzen mit bekannten Liedern anzuheizen, so dass es bald niemand mehr auf seinen Stühlen hielt. Mit französischem 
Akzent besang Wittlof Rieger das schöne „Mischelbach“, während Achim Schäfer Geheimnisse aus seinem Eheleben verriet. Einen 
Antrag auf neue Stühle stellte der närrische OB von Hörden, Matthias Karcher, der die beiden Bürger Florus und Pfeiffer kurzerhand 
auf den Boden setzen ließ, damit sie eine Ahnung vom Komfort der Hördener Hallenstühle bekommen. Florus gab sich geschlagen 
und versprach zwei neue Stühle. Politische Spitzen gab es mit den Bänkelsängern der CDU (Sabine Arnold, Rudi Drützler, Dorothea 
Maisch. Dr. Ellen Markert, Christina Palma Diaz, Andreas Paul und Dr. Roland Purkl). Als Strichmännchen brachten sie so manches 
Thema auf den Punkt. Haushaltskrise, Waldseebad aber auch der nicht mehr ganz so funkelnde Mercedesstern wurde von ihnen 
mit viel Schalk pointiert. Pünktlich um 12 Uhr wurde das Narrenvolk schließlich mit der traditionellen Bürgersuppe belohnt und eine 
grandiose Sitzung ging wieder mal dem Ende zu.  Fotos: StVw

Hördens OB Matthias Karcher for-
dert neue Stühle für die Flößerhalle.

Ingrid Willmann klagt über die 
Zustände an der „Drive-In-Schule“.

Die Gaggenauer CDU brachte als Strichmännchen Politisches auf  
den Punkt.

Die SPD entwickelte neue Fastnachtstheorien.

„O Mischelbach, wenn ich 
disch seh, dann wird isch 
schwach“.

Juan Ebi und Marc Siebert (Freie 
Wähler Ottenau) erzählen leidvol-
le „Mann-Erfahrungen“.
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Jetzt anmelden: Jugendwoche 2020 in Sieradz (Polen)
Die Stadt Gaggenau orga-
nisiert zusammen mit ihren 
beiden Partnerstädten Anne-
masse und Sieradz wieder eine 
trilaterale Jugendwoche 2020. 

Unter dem Motto „Umwelt-
schutz und Tierwohl“ findet 
die Begegnung vom 1. bis 8. 
August 2020 in der Partner-
stadt Sieradz in Polen statt. 
Der Aufenthalt wird durch die 
Partnerstädte finanziert und 
ist für die Teilnehmer kos-
tenfrei. Pro Stadt haben acht 
Jugendliche im Alter von 14 
bis 17 Jahren die Möglichkeit, 
an der Begegnung teilzuneh-

men. Das Kennenlernen der 
anderen Teilnehmer sowie der 
unterschiedlichen Kulturen 
stehen im Vordergrund der 
Begegnung. Untergebracht 
sind die Teilnehmer in einer 
Jugendherberge in Sieradz. 

Viele verschiedene Aktivitäten 
sind für die Jugendwoche ge-
plant, so dass sich die Teilneh-
mer auf erlebnisreiche Tage 
mit viel Spaß freuen können. 
Das gemeinsame Thema Um-
weltschutz und Tierwohl soll 
die Jugendlichen über Gren-
zen hinweg verbinden und 
damit zusätzlich einen Beitrag 

zur europäischen Integration 
leisten.

Das Anmeldeformular ist bei 
der Stadtverwaltung, in den 
Schulen sowie auf der städ-
tischen Internetseite unter 
www.gaggenau.de erhältlich. 
Interessierte Jugendliche kön-
nen sich ab sofort bis zum 13. 
März 2020 anmelden. 

Für Fragen steht Susan-
ne Schultheiss, Hauptamt, 
telefonisch unter 07225 
962-423 oder per E-Mail an 
s.schultheiss@gaggenau.de 
zur Verfügung.

 
Viele verschiedene Aktivitäten sind für die Jugendwoche geplant. Foto: StVw

Aufräumen von 
Sturmschäden
Die letzten Wochen ging es 
stürmisch zu. Noch immer 
liegen infolge von Unwet-
tern und Stürmen, Bäume 
teils quer über Hohlwegen, 
die auch als Wanderwe-
ge ausgewiesen sind. Die 
Stadt bittet deshalb die 
Grundstückseigentümer 
darum, dass diese nach ih-
ren Grundstücken schauen 
und für freie Wege sorgen.

Wissenswertes  
für Pferdehalter
Eine Infoveranstaltung für 
Pferdehalter veranstaltet 
das Landwirtschaftsamt des 
Landkreises Karlsruhe am Mi., 
11. März 2020 um 19.30 Uhr 
in der Gaststätte „La Famig-
lia“ in Stutensee-Spöck beim 
Reitverein. Referenten sind 
Dr. Susanne Müller vom Pfer-
degesundheitsdienst Baden-
Württemberg und Karl-Heinz 
Vollmer vom Kompetenzzent-
rum Pferd in Marbach.

Anmeldung bis 5. März 2020 
per E-Mail an landwirtschaft-
samt@landratsamt-karlsruhe.
de. Weitere Information erteilt 
Ramona Reinke unter Telefon 
0721 936-88690.

Veranstaltungen vom  27. Februar bis 8. März
Donnerstag, 27. Februar
19.30 Uhr, „Es ist nichts ver-
gessen“ – Autorenlesung mit 
Gerd Pfrommer, Stadtbiblio-
thek Gaggenau

Freitag, 28. Februar
20 Uhr, Murzarella – Murz-
arellas Music Puppet Show, 
klag-Bühne Gaggenau, Ver-
anstalter: Rantastic GmbH 
Kleinkunstbühnen, ausver-
kauft

Samstag, 29. Februar
20 Uhr, Rock 12, klag-Bühne 
Gaggenau, Veranstalter: Kul-
turamt Gaggenau

Sonntag, 1. März
11 Uhr, Tour durch die Salz-
wiesen, Treffpunkt an der 
Marienkapelle Selbach, Ver-
anstalter: Schwarzwaldguide 
Rainer Schulz

18 Uhr, Kammerkonzert: 
Blockflötenquartett „Quartet 
Revoiced“, Markuskirche Gag-
genau, Veranstalter: Kultur-
ring Gaggenau

Mittwoch, 4. März
19.30 Uhr, Autorenlesung mit 
Jürgen Wipfler – „Geister, 
Gold, geheimnisvolle Orte“, 
Buchhandlung Bücherwurm
19.30 Uhr, „Unterwegs in Po-
len“ – Lesung und Lieder mit 
Hans Bollinger, Stadtbiblio-
thek Gaggenau

Donnerstag, 5. März
15 Uhr, Begegnungen mit 
der Feuerwehr: Feuerwehr-
geschichten, Stadtbibliothek 
Gaggenau
20 Uhr, Daniel Helfrich – 
Trennkost ist kein Abschieds-
essen, klag-Bühne Gagge-

nau, Veranstalter: Rantastic 
GmbH Kleinkunstbühnen

Freitag, 6. März
20 Uhr, GlasBlasSing – Fla-
schmob, klag-Bühne Gagge-
nau, Veranstalter: Rantastic 
GmbH Kleinkunstbühnen, 
ausverkauft

Samstag, 7. März
20 Uhr, Wellküren – Abend-
landler, klag-Bühne Gagge-
nau, Veranstalter: Kulturamt 
Gaggenau
20 Uhr, Benefizkonzert von 
terre des hommes mit „King 
Henry and his Jazz Band“, 
Veranstaltungshalle Kuppen-
heim, Badstraße 2

Sonntag, 8. März
13 Uhr, Vollmondwanderung, 
Treffpunkt an der Wiesental-
halle Michelbach, Veranstal-

ter: Schwarzwaldguide Rai-
ner Schulz

Dauerveranstaltungen:
Von Dienstag, 3. März, bis 
Samstag, 18. April, findet der 
traditionelle Frühlings-Bü-
cherflohmarkt in der Stadtbi-
bliothek Gaggenau statt.

Bis Sonntag, 19. April, findet 
die Winterausstellung „Zu 
Fuß, zu Pferd, mit Bus und 
Bahn – Wie der Fremdenver-
kehr ins Murgtal kam“ im 
Unimog-Museum zu den üb-
lichen Museums-Öffnungs-
zeiten statt.

Foto: sunstock/iStock/Thinkstock
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Altersjubilare
70., 75., 80., 85., 90., 95. und ab 100. Geburtstag

2. März, 75 Jahre
Kazimierz Cizewski, Schulstraße 28, Gaggenau

4. März, 85 Jahre
Frieda Hirth, Hermann-Köhl-Weg 6, Gaggenau

4. März, 70 Jahre
Franjica Halapir, Bismarckstraße 23, Gaggenau

5. März, 70 Jahre
Doris Krämer, Ludwig-Erhard-Straße 9, Bad Rotenfels

6. März, 80 Jahre
Brunhilde Cihak, Badener Straße 65, Selbach

6. März, 75 Jahre
Ruthild-Inge Geelhaar, Breitwiesenweg 12, Gaggenau

7. März, 80 Jahre
Paul Rummel, Hauptstraße 43, Gaggenau

7. März, 75 Jahre
Mehmet Yazdamli, Josef-Vogt-Straße 37, Ottenau

8. März, 80 Jahre
Reinfried Holtz, Veilchenstraße 24, Gaggenau

Ehejubiläum
5. März, goldene Hochzeit
Marija und Frane Serdarevic, Wiesenweg 13 b, Gaggenau

Aus der Partnerstadt:  
Feuerwehrmann rettet Kleinkind
Der auch in Gaggenau gut be-
kannte Feuerwehrangehörige 
Eric Baguet war bei seinem 
sonntäglichen Einkauf auf 
dem Sonntagsmarkt in Ville 
de Grand. Plötzlich hörte er 
laute Schreie einer Frau, wel-
che sich über einen Kinderwa-
gen beugte. 

Er stellte sich als „Feuerwehr-
mann“ vor und nahm das 
schon blau angelaufene Kind 
mit starrem Blick aus dem Kin-
derwagen. Der 54-jährige Ba-
guet legte sich mit dem Kind 
auf den Boden und dachte 
nur „komm zurück, los, atme 
weiter“. Nach mehreren Beat-
mungszyklen bewegten sich 
die Augen und der Wimpern-
schlag setzte ein. Er legte das 
Kind in eine Seitenlage und 
überstreckte das Köpfchen. 
Die Atmung hatte wieder ein-
gesetzt.Schnell kamen seine 
eigenen Kollegen mit dem 
Rettungswagen. „Ich war sehr 
erleichtert und glücklich sie zu 
sehen“, so Baguet. Diese ver-
sorgten das Kind weiter und 
im RTW begann das Kind zu 
schreien und zu heulen. Auf 
die Frage eines Redakteurs 

einer örtlichen Zeitung „Was 
haben sie danach gemacht? 
Sie sind nun ja ein Held“ ant-
wortete Baguet: „Ich bin mei-
nen Einkäufen weiter gegan-
gen, das Leben geht weiter, wie 
alles auf dieser Welt. 

Ich war eben nur der richtige 
Mann, zur richtigen Zeit, am 
richtigen Ort und bin der Si-
tuation Herr geblieben, um 
die richtigen Handgriffe anzu-
wenden, um das Leben dieses 
kleinen Kindes zu retten“. La-
chend setzte er hinzu „Helden 
gehen nicht auf dem Markt 
einkaufen!“  Für die betroffe-
ne Familie, dessen Namen und 
Nationalität er nicht kennt, 
wird er aber ein Held und Le-
bensretter sein und bleiben.

 
Eric Baguet. Foto: pr

Informationsabende für Landwirte  
zum Gemeinsamen Antrag 2020
Das Landratsamt Rastatt, 
Landwirtschaftsamt, veran-
staltet zwei Informations-
abende für Landwirte zum 
Thema „Gemeinsamer Antrag 
2020“ am Do., 5. März, 19 Uhr, 
im Sitzungssaal Friedrichsbau 
in Bühl und am Mo., 9. März, 19 
Uhr, im Landratsamt Rastatt. 
Den Landwirten wird dabei 
aufgezeigt, welche Neuerun-

gen bei der Antragstellung 
des Gemeinsamen Antrags 
2020 zu beachten sind. Insbe-
sondere wird auf die grafische 
Antragstellung im Programm 
FIONA eingegangen. Das 
Landratsamt weist in diesem 
Zusammenhang darauf hin, 
dass die Antragsannahme nur 
im Rahmen einer Terminver-
einbarung erfolgen kann.

Beratungstag der Kontaktstelle  
Frau und Beruf im Landratsamt 
Um den beruflichen Wieder-
einstieg von Frauen nach der 
Familienpause, die Vereinbar-
keit von Familie und Beruf, 
Weiterbildungsmöglichkeiten 
oder berufliche Umorientie-
rung geht es bei einem Bera-
tungstag der „Kontaktstelle 
Frau und Beruf“ am Dienstag, 
17. März 2020 im Landratsamt 
Rastatt. 

Auf Initiative der Beauftrag-
ten für Chancengleichheit der 
Städte Gaggenau und Rastatt 
sowie des Landkreises Rastatt 
berät Sandra Kienle Frauen in 

Einzelgesprächen kompetent 
und neutral. Die Beratung ist 
kostenlos und vertraulich.

Die Termine werden jeweils 
stündlich ab 9 Uhr vergeben. 
Der letzte Termin ist um 14.30 
Uhr möglich. Eine verbindliche 
Anmeldung für Frauen, die 
im Landkreis Rastatt wohnen, 
nimmt die Beauftragte für 
Chancengleichheit im Land-
ratsamt, Michaela Schmidt, 
unter Telefon 07222 381-1160 
oder per E-Mail an michaela.
schmidt@landkreis-rastatt.de 
entgegen.

Entdecken Sie Gaggenau

www.gaggenau.de/facebook
www.gaggenau.de www.gaggenau.de/twitter

www.gaggenau.de/instagram
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Zehn Jahre Interkulturelle Woche  
im Landkreis Rastatt 
Unter dem Motto „Zusam-
men leben, zusammen wach-
sen“ sind alle Interessierten 
aufgerufen, sich an der zehn-
ten „Interkulturellen Woche 
2020“ im Landkreis Rastatt zu 
beteiligen. 

Die Veranstaltungsreihe, die 
bundesweit vom 27. Septem-
ber bis 4. Oktober stattfindet, 
will ein Zeichen für eine fried-
liche Gemeinschaft vieler Na-
tionen setzen und aufzeigen, 
dass Vielfalt verbindet und 
die Gesellschaft bereichert. 
Die Auftaktveranstaltung im 
Landkreis findet am 20. Sep-
tember im Landratsamt statt. 
Der Arbeitskreis „Interkultu-
relle Woche“, der die Angebo-
te im Landkreis koordiniert, 
freute sich im vergangenen 
Jahr über insgesamt 51 Veran-
staltungen. Jedes Jahr wuchs 
die Interkulturelle Woche um 

weitere Kooperationspartner 
und Beiträge.

Mitwirken können alle haupt- 
und ehrenamtlichen Verbän-
de, Vereine, Bildungseinrich-
tungen oder Institutionen, die 
sich gerne mit Interkultura-
lität beschäftigen. Themati-
sche Vorträge, Ausstellungen, 
Theater, Kunstmalerei, Musik, 
multikulturelle Begegnungen 
bei Sport, Spiel oder beim Es-
sen – es gibt vielfältige Mög-
lichkeiten, sich an der Interkul-
turellen Woche zu beteiligen. 
Das Vorbereitungstreffen für 
das Jubiläumsjahr findet am 
Di., 3. März, um 9.30 Uhr beim 
Caritasverband Rastatt statt. 
Anmeldungen nimmt die Inte-
grationsbeauftragte des Land-
kreises, Tamina Hommer, un-
ter Telefon 07222 3814325 oder 
per E-Mail an t.hommer@
landkreis-rastatt.de entgegen.

Tischbahn trifft Unimog  

Zum 14. Mal treffen sich am 
kommenden Wochenende, 
29. Februar und 1. März, die 
Mitglieder der Fahrgemein-
schaft Tischeisenbahn im 
Unimog-Museum, um ihre 
Schätze aus den letzten 120 
Jahren Modellbahngeschichte 
zu präsentieren. 

60 Sammler alter Spielzeug-
bahnen aus der Bundesrepu-
blik, der Schweiz, Frankreich 
und Portugal zeigen im Be-
trieb, was sonst in Vitrinen 
verstaubt oder nur statisch 
in Museen zu sehen ist. Im 
Gegensatz zum üblichen 
Museumsbesuch erleben die 
Besucher die Eisen- und Au-
tobahnen in voller Aktion. So 
werden historische Züge in 
verschiedenen Spurweiten 
über die Tische rattern und 
mit Strom, Uhrwerk oder gar 
Spiritus angetrieben ihre Run-
den drehen. Daneben gibt es 
auch noch viel anderes nostal-
gisches Spielzeug. Wupperta-
ler Schwebebahnen, Einschie-
nenbahnen von Schuco und 
Piko sowie von japanischen 
Herstellern werden ebenso 
vertreten sein wie viel Blech-
spielzeug der Firmen Bing und 
Technofix. Von letzterer wird 

eine der wenigen noch exis-
tierenden und funktionsfähi-
gen Achterbahnen mit steiler 
Zahnradstrecke aus dem Jahr 
1933 gezeigt, von Bing eine 
große äußerst seltene Zahn-
radbahn. Schließlich gibt es 
noch einige originale Händ-
lerschaustücke vergangener 
Zeiten zu bewundern.  

Für die jungen Besucher be-
steht die Möglichkeit, unter 
Anleitung selbst am Aufbau 
einer "Teppichbahn" mitzu-
wirken. Gerne können  Besu-
cher auch eigene alte Stücke 
mitbringen, diese schätzen 
oder testen lassen. Auch ein 
Restaurator wird wieder vor 
Ort sein.  

Die Öffnungs- und Vorführzei-
ten sind jeweils von 10 Uhr bis 
17 Uhr. Der Eintritt beträgt an 
den beiden Tagen 6,50 Euro, 
ermäßigt 5,50 Euro. Ein Famili-
enticket gibt es zum Preis von 
14 Euro. 

Im Eintrittspreis enthalten 
ist auch die Möglichkeit, die 
Winterausstellung “Zu Fuß, zu 
Pferd – mit Bus und Bahn” über 
die Geschichte des Tourismus 
im Murgtal zu besuchen.  

 
Unimog und Märklin. Foto: Unimog-Museum

Klicken für Sulzbach
„proBier doch mit …“ heißt 
die Sendereihe des Fernseh-
senders Baden TV, an der die 
Sulzbacher Ortsvorsteherin, 
Josefa Hofmann, jüngst teil-
nahm. 

Mithilfe von ausgesuchten 
Ortsbildern repräsentierte die 
Ortsvorsteherin den Gagge-
nauer Stadtteil, um möglichst 
zahlreiche Zuschauer auf Sulz-
bach aufmerksam zu machen. 
Denn Ziel der Sendung ist es, 
500 Liter Freibier für ein Fest 
zu gewinnen, das von Baden 
TV mit der Kamera begleitet 
wird. „In diesem Jahr feiern wir 
zwei große Jubiläen sowie die 
Einweihung des Bernsteinba-

des“, hofft die Ortsvorsteherin 
auf möglichst viele Klicks für 
Sulzbach. Der Beitrag, der am 
6. März die meisten Klickzah-
len auf der Internetseite ht-
tps://baden-tv.com/probier-
doch-mit-sulzbach aufweist, 
gewinnt die Aktion. Noch bis 
zum 3. März kann für Sulzbach 
geklickt werden.

Insgesamt werden sieben Ge-
meinden in sieben Beiträgen 
vorgestellt und auf der Inter-
netseite von Baden TV veröf-
fentlicht. Die Sendungen wer-
den zudem ab Do., 6. Febr., bis 
einschließlich Di., 3. März, je-
den Dienstag und Donnerstag 
auf Baden-TV ausgestrahlt.

 
Der Ortsteil Sulzbach wird auf Baden TV präsentiert.   
 Foto: Jörg Schumacher

Josef-Treff
Sa., 29. Febr., 9 bis 14 Uhr 
Kuchenverkauf des Kindergar-
tens St. Anna aus Sulzbach.

Mi., 4. März, 10 bis 13 Uhr
Das Josef-Treff-Team lädt ein. 
Es werden Waffeln, Kaffee 
und Apfelpunsch angeboten.
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Fotos: Narrenzunft Hörden / Bernd Kappler

Impressionen Umzug Schmalzloch Hörden
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Kultur

„Die Wellküren“ auf der klag-Bühne
Am Sa., 7. März, präsentie-
ren „Die Wellküren“ ihr Pro-
gramm „Abendlandler“ auf 
der klag-Bühne in Gaggenau. 
Seit über 30 Jahren macht das 
bayerische Well-Schwestern 
Trio mit Volksmusik und Ka-
barett die deutschen Klein-
kunstbühnen unsicher.

In ihrem Programm kämpfen 
Moni, Burgi und Bärbi Well, 
Gründerinnen der STUGIDA-
Bewegung (Stubenmusik 
gegen die Idiotisierung des 
Abendlandes), mit bayeri-
schem Dreigesang gegen 
stumpfe Einfalt. Sie blasen den 
Leitkultur-Marsch und spielen 
Mozarts A-Dur Klaviersonate 
in G-Dur auf Hackbrett, Har-
fe und Gitarre. Für ihre Nina-
Simone-Hommage „Mei Oida, 
der schaut auf mi“ im Stuben-
musik-Format, lernten sie ext-
ra die Bass-Ukulele. „Die Well-
küren analysieren ‚Männer im 
Wechsel‘ und sind überzeugt, 
dass auch der nicht mehr ganz 
so junge Mensch noch was 
empfinden kann“, heißt es in 
einer Pressemitteilung.

Beginn ist um 20 Uhr, Einlass 
bereits ab 18 Uhr. Karten gibt 
es für 23 Euro, ermäßigt 18 
Euro, an allen bekannten Vor-
verkaufsstellen. Veranstalter 
ist das Kulturamt Gaggenau. 
Weitere Informationen unter 
07225 962-513.

 
Die Wellküren.   
 Foto: Christian Kaufmann

„Rock 12“ am Samstag, 29. Februar

Bei der diesjährigen Rock 
12-Auflage am Sa., 29. Febr., 
stehen die vier Bands „Sound-
scape“, „First Cream“, „Oce-
ansides“ und „Black Cherry“ 
auf der klag-Bühne Gagge-
nau, die das Publikum mit ih-
rer Musik erobern möchten. 

Besucher können sich auf 
Rock- und Pop-Coverlieder, 

Punk, Emo, Indie, Hardcore 
und Rock sowie gefühlvolle 
Balladen freuen. Beginn ist 
um 20 Uhr, Einlass bereits 
um 19 Uhr. Der Eintritt kostet 
sieben Euro. Karten gibt es im 
Kulturamt und bei der Buch-
handlung Bücherwurm Gag-
genau. Veranstalter ist das 
Kulturamt Gaggenau und die 
Musikschule Gaggenau.

 
„Oceansides“ heizt dem Publikum mit Emo, Indie, Hardcore und 
Wave Punk ein. Foto: Jens Lingenau

Kammerkonzert mit Blockflöten-Quartett 
in der Markuskirche 
Am So., 1. März, veranstaltet 
der Kulturring Gaggenau in der 
Markuskirche Gaggenau mit 
dem „Quartet Revoiced“ einen 
interessanten Kammermusik-
Abend, wie immer um 18 Uhr.

In einer nicht alltäglichen Be-
setzung wird das „Quartet 
Revoiced“ mit Blockflöten 
unterschiedlicher Größe und 
Stimmlage die Zuhörer be-
geistern. Das Blockflötenquar-
tett wurde im Sommer 2010 
gegründet. Anke Bernardy 
stammt aus Tübingen, stu-
dierte Blockflöte in Karlsruhe 
und Trossingen sowie Barock-
oboe an den Instituten für Alte 
Musik Trossingen, Amsterdam 
und Salzburg. Rege Konzerttä-
tigkeit brachte sie in viele Län-
der Europas und die Türkei. 
Carolin Elena Fischer absol-
vierte ihr Blockflötenstudium 
in Karlsruhe und Zürich. 2015 
wurde sie für das Konzertexa-
men an der Hochschule für 
Musik Karlsruhe bei Prof. Karel 
van Steenhoven zugelassen. 
Die Auseinandersetzung mit 
modernen Blockflötenmodel-
len prägt ihre Arbeit ebenso 
wie die Zusammenarbeit mit 
Komponisten der Gegenwart 

und (Ur-) Aufführungen ih-
rer Werke. Friederike Fried-
mann aus Heilbronn bekam 
während der Schulzeit neben 
Blockflötenunterricht auch 
Klavier- und Violaunterricht 
und ist mehrfach ausgezeich-
nete Jugend-Musiziert-Preis-
trägerin. Sie schloss 2015 ihr 
Masterstudium in Karlsruhe 
ab und ist pädagogisch und 
als Leiterin des Fachbereichs 
Blockflöte an der Städtischen 
Musikschule Heilbronn tätig. 
Solange Komenda stammt 
aus Calw und studiert derzeit 
ebenfalls an der HfM Karls-
ruhe und parallel am Conser-
vatorium van Amsterdam. 
Solange Komenda ist ein 
Mitglied des Trios „Timeless 
Express“, mit dem sie beim 
ORDA Wettbewerb 2019 teil-
nahm und beim „Tre Fontane 
Wettbewerb“ Trossingen 2019 
den 2. Preis erhielt. 

Das Trio wird Werke von der 
Renaissance bis heute zu Ge-
hör bringen. Eintritt: 15 Euro 
für Mitglieder, 18 Euro für 
Nichtmitglieder, 8 Euro für 
Schüler und Studenten. (Kar-
ten nur an der Abendkasse), 
www.kulturring-gaggenau.de

Restkarten für klag-Veranstaltungen
Für die klag-Veranstaltun-
gen mit Günter Nuth am 
Fr., 13. März, und „2cool XXL“ 
am Fr., 27. März, gibt es noch 
Restkarten.

Für die Vorstellung „Sexuel-
le Belustigung“ von „Sucht-
potenzial“ am Sa., 28. März, 
sind ebenfalls nur noch we-
nige Karten verfügbar.  

Zuhause gesucht
Jule, ein bildhübsche, große, 
junge Hündin, geboren im 
Sept. 2019. Jule lebt in Gerns-
bach auf einer privaten Pfle-
gestelle.

Charly, ein kleiner witziger, 
junger Mischlingsrüde, er wird 
nicht groß werden. Charly ist ca. 
4-5 Monate alt und lebt mit sei-
nen Schwestern in Schwarzach 
auf einer privaten Pflegestelle.

Maggie, schüchternes Katzen-
mädchen, sucht sich gern ihre 
neue Menschen aus. Sie ist im 
Juli 2019 geboren. In ihrer Pfle-
gefamilie fühlt sie sich wohl 
und lässt sich streicheln.

Tiere brauchen Freunde Ba-
den-Baden, www.tiere-brau-
chen-freunde.de, Tel. 07221 
9929770.

 
Charly.  
 Foto: Tiere brauchen Freunde
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JuFaZ Offene Werkstätten, 
jeweils dienstags 15 bis 17 Uhr
Zu immer anderen Themen 
sind wir in unseren Werkstät-
ten kreativ, wie zum Beispiel 
in der Holzwerkstatt bei klei-
nen Werkeleien, in der Krea-
tivwerkstatt bei schönen Bas-
telarbeiten oder in der Küche 
mit leckeren Kochangeboten. 
Neue Teilnehmer sind jeder-
zeit willkommen. Das Ange-
bot ist kostenfrei. Anmeldung 
nicht erforderlich.

Nächste Termine:  
3. März Osterwerkstatt
10. März Stempelwerkstatt

Sadiqa – Freundin
Das Projekt Sadiqa (arabisch 
„Freundin“) entstand in Koope-
ration zwischen KINDgenau 
und der Stadt Gaggenau. Es 
hat zum Ziel, Frauen mit und 
ohne Flüchtlingserfahrung 
oder Migrationshintergrund 
zusammenzubringen, sie zu 
stärken und bei ihren alltägli-
chen Problemen zu unterstüt-
zen. Durch den Austausch soll 
ein friedliches und respektvol-
les Miteinander gefördert wer-
den. 
Alle Angebote sind für die Teil-
nehmerinnen kostenfrei. An-
meldung erforderlich.

Nächster Termin:
2. März um 18 Uhr im JuFaZ
"Frauen im Beruf" mit Patricia 
Montbrun-Löffler, Beauftragte 
für Chancengleichheit der Agen-
tur für Arbeit Karlsruhe-Rastatt

Schneiderlehrlinge: Dänische 
Hühner - Mi., 11. März 2020, 
16 - 18.30 Uhr
Wir nähen kunterbunte Hüh-
ner, die sich prima als Oster-
dekoration eignen. Sie sind 
leicht zu nähen und daher su-
per für Anfänger mit Grund-
kenntnissen (Nähmaschinen-
Führerschein) geeignet. Alter: 
ab 8 Jahre. Treffpunkt: JuFaZ 

Nähzimmer. Kosten: 13 Euro, 
KINDgenau-Mitglieder: 10 
Euro. Um Anmeldung wird ge-
beten. Die Teilnehmeranzahl 
ist begrenzt.

Ausflug zum 3D-Minigolf 
Ettlingen - Fr., 13. März 2020, 
15.30 - 19 Uhr
Minigolf auf besondere Art: 
Wir tauchen ein in eine Welt 
voller Magie und 3D-Effekte. 
Alter: ab 10 Jahre. Treffpunkt: 
JuFaZ. Kosten: bis 14 Jahre: 
7,50 Euro, ab 15 Jahre: 9,50 
Euro. Um Anmeldung wird ge-
beten. Die Teilnehmeranzahl 
ist begrenzt.

Neues aus der Stadtbibliothek

Autorenlesung mit Hans Bollinger
Am Mi., 4. März, 19.30 Uhr, 
stellt Hans Bollinger sein Buch 
„Unterwegs in Polen: Begeg-
nungen mit Menschen ihrer 
Geschichte und Heimat“ in der 
Stadtbibliothek Gaggenau vor.

Die Lesung wird von Liedern 
des Autors und Musik seines 
Sohnes Daniel Bollinger, Solo-
Klarinettist der Badischen 
Staatskapelle, umrahmt. In 
seinem Buch erzählt Bollinger 
von seinen zahllosen Reisen in 
den deutschen Nachbarstaat 

und den Veränderungen der 
vergangenen vier Jahrzehnte, 
die Polen zu einem modernen 
europäischen Land werden 
ließen. Der Pädagoge und Mu-
siker Hans Bollinger engagiert 
sich intensiv für einen part-
nerschaftlichen Austausch 
mit Polen. 

Der Eintritt kostet acht Euro, 
ermäßigt sechs Euro. Die Ver-
anstaltung findet in Koopera-
tion mit dem Kulturring Gag-
genau statt.

Autorenlesung mit Gerd Pfrommer
Gerd Pfrommer stellt am heu-
tigen Donnerstag, 27. Februar, 
19.30 Uhr, in der Stadtbiblio-
thek Gaggenau sein Buch „Es 
ist nichts vergessen“ vor. 

Der Heimatkrimi aus dem 
Murgtal handelt von einem 
Mord an einem zwielichten 
Journalisten. Der Mord wühlt 
die Menschen im idyllischen 
Murgtal auf. Die Karlsruher 
und Gaggenauer Ermittler 
müssen immer tiefer in einen 
Abgrund von persönlicher 
Schuld, unausgesprochener 
Konflikte und vermeintlicher 
Familienehre eintauchen, um 
sich der Lösung zu nähern. 
Einem Abgrund, der bis in die 
Nazizeit zurückreicht und am 
Ende nicht nur ein Opfer for-
dert.

Der Eintritt ist frei. Die Veran-
staltung wird von Peter Mann 
und der Buchhandlung Bü-
cherwurm unterstützt.

 
Gerd Pfrommer heute in der 
Stadtbibliothek.  
 Foto: Joachim Kocher

Frühlings-Bücherflohmarkt ab 3. März
Stöbern und das richtige Buch 
finden - Von Di., 3. März, bis 
Sa., 18. Apr., beim traditio-
nellen Bücherflohmarkt der 
Stadtbibliothek Gaggenau: 

Immer wieder trennt sich die 
Stadtbibliothek von Teilen 
ihrer Bestände, um Platz zu 
schaffen für Neues. Regelmä-
ßig kommen auch umfangrei-

che Buchspenden hinzu. Lese-
ratten profitieren davon: Von 
Romanen über Sachbücher bis 
hin zu antiquarischen Wer-
ken, Kinderliteratur, CDs und 
Schallplatten. 

Für jeden Bücherwurm gibt es 
das Richtige – für entspannte 
Stunden auf der Gartenliege, 
auf dem Sofa oder im Bett.

„Literatur im Gespräch“ am 10. März
Zu einem offenen Gesprächs-
kreis für alle, die Literatur lie-
ben, lädt am Di., 10. März, 19 
Uhr, wieder die Stadtbiblio-
thek Gaggenau ein.

An diesem Abend steht das 
Buch „Die Stadt der Blinden“ 
von José Saramago im Fokus. 
Von einem Moment auf den 
anderen verliert ein Mann 
am Steuer seines Wagens 
das Augenlicht. Zunächst 
wird ein medizinischer Son-
derfall vermutet, doch als 
kurz darauf auch seine Frau, 
sein Arzt und alle Menschen, 
die mit ihm in Kontakt stan-

den, erblinden, ist die Epi-
demie schon nicht mehr 
aufzuhalten. Aus Angst vor 
Ansteckung werden alle 
Betroffenen ohne weitere 
Behandlung in einer ehe-
maligen Nervenheilanstalt 
interniert und sich selbst 
überlassen.

 Immer mehr Opfer werden 
in die überfüllten Räume ge-
pfercht, wo bald Chaos, Ge-
walt und Anarchie um sich 
greifen. Doch unter ihnen 
gibt es einen Menschen, der 
von der Epidemie verschont 
geblieben ist.

Termine und
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Biografien 

Fischer, Gerhard:
Katastrophenbegegnungen: 
Anekdoten und Episoden von 
der Helferfront / Mit einem 
Vorwort von Dr. Michael Feit. 
- Books on Demand, 2019. - 
394 S.
ISBN 978-3-7494-0601-2
SY: Byk
Gerhard Fischer ist seit zwan-
zig Jahren in Entwicklungs-
ländern und Katastrophenge-
bieten im Einsatz und erzählt 
seine lustigen und skurrilen, 
aber auch abenteuerlichen 
und dramatischen Erlebnisse.

 
 

Henmo, Ola:
Ungehindert: Die beein-
druckende Geschichte des 
Torstein Lerhol . - E. Reinhardt 
Verlag, 2019. - 203 S.: Ill. (farb.)
ISBN 978-3-497-02922-8
SY: Byk
Torstein Lerhol leidet unter 
spinale Muskelatrophie, eine 
genetisch bedingte Erkran-
kung, die mit starkem Mus-
kelschwund einhergeht. Der 
33-Jährige ist ausgebildeter 
Geschichtslehrer, Abteilungs-
leiter in einer großen Firma, 
Kommunalpolitiker und weit 
gereist. Wie konnte er all das 
schaffen? Was treibt ihn an? 
Ola Henmo beschreibt in Tor-
steins Biographie, wie dieser 
mit Optimismus, Zielstrebig-
keit und einer großen Portion 
Humor seine Ziele erreicht.

 

Sachbücher aus dem 
Systemed Verlag

Oberbeil, Klaus:
Kräuter und Gewürze als 
Medizin: gesund und schlank 
mit der Apotheke der Natur, 
2019. - 238 S.: Ill. (farb.)
ISBN 978-3-9581430-1-2
SY: Vgk 1
Für über 80 Kräuter und Ge-
würze zeigt der renommierte 
Medizinjournalist Klaus Ober-
beil, wo man sie finden kann, 
wogegen sie wirken und wel-
che wertvollen Inhaltsstoffe 
sie auszeichnen. Zahlreiche 
Rezepte für Tees, Tinkturen 
und Umschläge sowie Anwen-
dungstipps machen dieses 
Buch zum unverzichtbaren 
Führer durch die Apotheke der 
Natur.

 
 

Meiselbach, Bettina:
Vegetarisch Low Carb: 55 
köstliche Rezepte von Früh-
stück bis Abendessen, 2020. 
- 126 S. : Ill. (farb.)
ISBN 978-3-9581413-8-4
SY: Xeo 252
Sie ernähren sich Low Carb, 
möchten aber auf Fleisch 
und Fisch verzichten? Dass 
Low Carb auch wunderbar 
vegetarisch funktioniert, 
beweist dieses Kochbuch. 55 
fleischlose und gleichzeitig 
kohlenhydratarme Gerichte 
für jeden Tag zeigen Ihnen, 
wie lecker Veggie-Mahlzeiten 
sein können.

 

Bücher für Kinder aus dem 
Tulipan Verlag

Patwardhan, Rieke:
Klohann, 2020. - o. Zähl.: 
überw. Ill.(farb.)
ISBN 978-3-86429-463-1
SY: 1
Fanni und Klohann haben viel 
Spaß miteinander - wenn nur 
Mama und Papa nicht immer 
dazwischenfunken würden. 
Ständig kommen sie mit dem 
Töpfchen und Klositzen an. 
Zum Glück weiß Fanni sich 
zu helfen. Ein Buch über das 
Aufs-Klo-gehen-Lernen, bei 
dem der Spaß auch mal auf 
Kosten der Eltern geht.

 

Brüning, Valentina:
Kakao und Fischbrötchen, 
2020. - 190 S.: Ill.
ISBN 978-3-86429-469-3
SY: 5.1
Rita freut sich schon seit Ewig-
keiten auf ihren zehnten Ge-
burstag. Sie wohnt mit ihrer 
Mutter am Pichelsee und dort 
soll auch gefeiert werden - mit 
Segelregatta-Schatzsuche, 
mannshoher Marzipantorte 
und Besuch von Papa aus Spa-
nien. Doch dann kommt alles 
anders: Mama hat einen neu-
en Freund, der gleich bei ihnen 
einzieht. Zusammen mit sei-
nen drei nervigen Söhnen! Für 
Rita ist klar: Die müssen weg!

Spannende Romane aus dem 
Wunderlich Verlag

Barton, Fiona:
Der Trip: Deine Tochter macht 
die Reise ihres Lebens - bis sie 
spurlos verschwindet
Thriller, 2020. - 507 S.
ISBN 978-3-8052-0008-0
SY: SL
Die beiden Freundinnen Alex 
und Rosie reisen nach ihrem 
Abitur nach Bangkok – und 
verschwinden dort spurlos. 
Ihre Eltern benachrichtigen 
Reporterin Kate Waters, deren 
Sohn ebenfals in Thailand un-
terwegs ist. Als man nach dem 
Brand in einem Hostel in Bang-
kok zwei Frauenleichen findet, 
gibt es bald traurige Gewiss-
heit. Bei den Toten handelt es 
sich um die Vermissten Alex 
und Rosie. Der einzige Zeuge 
liegt mit schweren Brand-
wunden im Krankenhaus, ein 
junger Mann, der im selben 
Hostel gewohnt hatte: Kates 
Sohn. Hat er etwas mit dem 
Tod der Mädchen zu tun?

 
 
Kürthy, Ildikó von:
Es wird Zeit: Roman, 2019. - 
381 S.: Zeichn. (farb.)
ISBN 978-3-8052-0043-1
SY: SL
Vor beinah 20 Jahren flog Ju-
diths Leben ihr um die Ohren, 
was sie veranlasste, ihre Hei-
matstadt zu verlassen. Jetzt, 
mit knapp 50, kehrt sie zurück 
und stellt sich alten Dämo-
nen und erkennt, dass es noch 
nicht zu spät ist für einen Neu-
anfang.

Haus am Markt
Telefon: 962-521  Fax: 962-373
E-Mail:  Stadtbibliothek@Gaggenau.de

Unsere Öffnungszeiten:
Dienstag  14 bis 19 Uhr
Mittwoch  9.30 bis 17 Uhr

Donnerstag  14 bis 18 Uhr
Freitag  10 bis 13 Uhr
Samstag  9.30 bis 13 Uhr

Neues aus der Stadtbibliothek
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Aus den Arbeitskreisen

Winterwandertag der  
Michelbacher Rundwegfreunde

Die Rundwegfreunde Michel-
bach veranstalten am Sa., 29. 
Febr., ihren Winterwandertag 
in zwölfter Auflage. 

Dabei tragen sie dem Wunsch 
zahlreicher Wanderer Rech-
nung, den bisherigen Wander-
termin von Freitagnachmittag 
auf Samstagnachmittag zu 
verlegen, damit auch Berufs-
tätige ihn wahrnehmen kön-
nen. Start ist um 13.15 Uhr am 
Sportplatz des SV Michelbach, 
wo auch Parkplätze zur Ver-
fügung stehen. Die beiden 
Wanderführer Manfred Stö-
ßer und Harald Wolf bieten je 
nach Witterungslage Touren 
auf zwei verschiedenen Routen 
an. Unterwegs ist eine Rast an 

einer Hütte eingeplant. Ruck-
sackverpflegung ist ebenso er-
forderlich wie entsprechende 
Wanderausrüstung. Die end-
gültigen Routen werden vor Ort 
festgelegt. Bei Schnee sollten 
auch Stöcke mitgenommen 
werden. Die Rückkehr zum Aus-
gangspunkt ist für 16.30 Uhr ge-
plant. Im dortigen Restaurant 
soll der gemütliche Abschluss 
erfolgen. Damit entsprechend 
geplant werden kann, ist eine 
Anmeldung erforderlich bei der 
Stadtverwaltung Gaggenau, 
Tel. 07225 962661. Die Maxi-
malteilnehmerzahl liegt bei 45 
Teilnehmerinnen und Teilneh-
mern. Restplätze sind noch vor-
handen. Die Teilnahme erfolgt 
auf eigene Verantwortung.

 
Winterliches Michelbach: Ob das noch etwas wird in diesem Jahr?
 Foto: Rainer Schulz

Wanderung zu den Verbrannten Felsen
Am So., 1. März, 11 Uhr, findet 
eine Winterwanderung zu 
den Verbrannten Felsen statt.  

Die Strecke ist etwa acht Ki-
lometer lang, die Wanderzeit 
beträgt viereinhalb bis fünf 
Stunden. Eine Einkehr ist da-
nach möglich. Treffpunkt ist 
bei der Kapelle auf der Höhe 
zwischen Ottenau und Selbach 
(Ecke Herrengasse/Grundstra-
ße), wo Parkmöglichkeiten be-
stehen. Durch die Salzwiesen 
und durch den Brückenwald 
verläuft die Strecke am Luisen-
brunnen vorbei hoch zu den 
Verbrannten Felsen. Warum 
die Begebenheiten diesen Na-
men tragen, wird unterwegs 
erklärt. Im Winter gibt es we-

niger Standzeiten, dennoch ist 
auf geeignete Wanderkleidung 
zu achten. Bei Sturm, Gewitter-
gefahr und/oder Regen fällt 
die Tour aus. Die Tour verläuft 
überwiegend auf bequemeren 
Wegen, etwa 20 Prozent davon 
führen allerdings steiler hinauf 
zu den Felsen. Dort besteht 
Absturzgefahr bei manchen 
Felsvorsprüngen, die deshalb 
auch nicht angelaufen werden, 
sondern nur die Lukashütte 
auf den Felsen. Nach dem Be-
such der Wolfsschlucht führt 
die Wanderung zurück durch 
abwechslungsreiche Wald-
Landschaften. Rückfragen an 
den Wanderführer Forstwirt 
Rainer Schulz sind über Tel. 
07225 75177 möglich.

 
Die Tour führt durch schöne Wald-Landschaften.  
 Foto: Rainer Schulz

Feuerwehr Gaggenau aktuell

ABC-Einheit
Am Do., 27. Febr., 18.30 Uhr, 
Übung der ABC-Einheit im 
Rettungszentrum.

Abteilung Gaggenau
Am Mo., 2. März, 19 Uhr, 
Übung der Abteilung im Ret-
tungszentrum.

Abteilung Ottenau
Am Mo., 2. März, 19.30 Uhr, 
Übung der Abteilung im Feu-
erwehrhaus.

Abteilung Bad Rotenfels
Am Mo., 2. März, 19 Uhr, Füh-
rungskräfteweiterbildung der 
Abteilung im Feuerwehrhaus.

Abteilung Freiolsheim
Am Mo., 2. März, 19 Uhr, 
Übung der Atemschutzgerä-
teträger, und am Do., 5. März, 
19 Uhr, Übung der Abteilung, 
jeweils im Feuerwehrhaus.

Abteilung Hörden
Am Mi., 4. März, 19 Uhr, Übung 
der Atemschutzgeräteträger 
im Feuerwehrhaus.

Abteilung Oberweier
Am Mo., 2. März, 19 Uhr, 
Übung der Maschinisten im 
Feuerwehrhaus.

Abteilung Selbach
Am Sa., 29. Febr., 17 Uhr, Abtei-
lungsversammlung im Gast-
haus Krone. Hierzu eingeladen 
sind alle Angehörigen der Ein-
satz-, Alters- und Jugendabtei-
lung (Uniform).

Feuerwehr in Bewegung –  
fit for fire fighting
Lauftraining für die Zielgrup-
pe Fitness und Gesundheit: 
dienstags 18.30 Uhr am Feuer-
wehrhaus Ottenau.

GAGGENAUER WOCHE
Gaggenau mit Ortsteilen, 
Ottenau, Bad Rotenfels, 
Freiolsheim, Hörden, Michelbach, 
Oberweier, Selbach, Sulzbach
Auflage: 15.369
Erscheinungsweise: 
Erscheint i. d. R. wöchentlich 
Ausgabe erscheint auch online!
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PARTEIEN

CDU
CDU Hörden - Mitgliederversammlung
Am Fr., 28. Febr., 19 Uhr, findet eine Mitgliederversammlung 
im Bernhardusheim Hörden, Klingelbergstrasse, statt. Der Ver-
sammlungsabend beginnt zunächst mit Jubilarehrung und Ge-
burtstagsgratulationen und leitet über zu den Neuwahlen des 
gesamten Vorstandes. Alle Mitglieder sowie politisch Interes-
sierte sind herzlich eingeladen.

SPD
Termin mit SPD-Landtagsabgeordneten Jonas Weber 
Die SPD-Fraktion informiert den Landtagsabgeordneten Jonas 
Weber bei einem Stadtrundgang über die Schwerpunkte der ak-
tuellen Stadtentwicklung in Gaggenau. Es geht dabei vor allem 
um die Neugestaltung des Bereiches Bahnhof / Parkhaus Spar-
kasse, um die geplante Wohnbebauung im Quartier Hildastraße 
/ Luisenstraße sowie um Ideen zur Überplanung des Bereiches 
zwischen Bahnhofsplatz und Hauptstraße. An diesem Vor-Ort-
Termin wird auch Bürgermeister Michael Pfeiffer teilnehmen. 
Alle interessierten Bürger sind bei diesem Stadtspaziergang 
herzlich willkommen. Treffpunkt ist am Mo., 2. März, um 17.30 
Uhr am Marktplatz.

Bündnis 90/Die Grünen
Mahnwache
Am Fr., 28. Febr., findet von 18 bis 19 Uhr eine weitere „Mahn-
wache für eine humanere EU-Politik im Umgang mit Geflüch-
teten“ an der Stadtbrücke Gernsbach, am Nepomuk, statt. Der 
Ortsverband Murgtal von Bündnis 90/Die Grünen unterstützt 
diese Mahnwache.

Vortrag "Pflege macht arm"
Der Ortsverband Murgtal von BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN lädt 
zum Vortrag "Pflege macht arm" von Walter Jüngling, Mitglied 
des Kreistages und Fraktionsvorsitzender der SPD Gemeinde-
ratsfraktion in Muggensturm, ein. Der Vortrag mit anschließen-
der Gelegenheit für Fragen und Diskussionen beginnt am Do., 
27. Febr., ab 19.30 Uhr im Christophsbräu in Gaggenau, Alois-
Degler-Str. 3. Der Themenkomplex "Pflege" hat viele verschiede-
ne Problemstellen, mit deren Auswirkungen sich Herr Jüngling 
durch seine politischen Tätigkeiten und als Vorstandsmitglied 
des VdK aus Muggensturm intensiv auseinandersetzt. Der Vor-
trag wird einen Einblick in seine Erkenntnisse zu den Kosten der 
Pflege für interessierte Menschen im Murgtal geben.

Alternative für Deutschland
Stammtisch
Der Kreisverband Baden-Baden/Rastatt der Alternative für 
Deutschland (AfD) lädt am Do., 5. März, um 19.30 Uhr alle inte-
ressierten Bürger zu seinem Stammtisch in das Hotel „Blume“, 
Mühlstr. 24, Baden-Baden/Sandweier ein. Wir werden über ak-
tuelle politische Themen diskutieren und hoffen auf rege Teil-
nahme.
Kontakt: bad-ra@afd-bw.de / Netzseite: www.afd-badra.de

BILDUNG

Merkurschule
Anmeldung für die Gemeinschaftsschule
Die Anmeldung für die Klassenstufe fünf der Gemeinschafts-
schule der Merkurschule Gaggenau erfolgt am Mi., 11. März, 
und Do., 12. März, jeweils von 8 bis 12 Uhr und von 13.30 Uhr bis 

16 Uhr. Mitzubringen sind die Bestätigung der Gundschule zur 
Anmeldung an eine weiterführende Schule, die Blätter drei und 
vier der Grundschulempfehlung sowie der Impfpass.

Goethe-Gymnasium
„Vom Feldbrot zum Asia Nudel Snack“ – Projekttage am Goethe

Im Rahmen der ersten bei-
den Tage des Projektes, das 
am 12. und 13. Februar am 
Goethe-Gymnasium statt-
fand, waren 29 begabte und 
besonders motivierte Kin-
der, davon 13 Gymnasias-
tinnen und Gymnasiasten 
und 16 Grundschülerinnen 
und Grundschüler der He-
belschule, der Eichelberg-
schule und der Hans-Tho-
ma-Schule eingeladen, sich 
mit Fragen rund um unsere 
Ernährung zu beschäftigen: 

Was aßen die Menschen früher? Was essen wir heute? Woraus 
besteht unser Essen? 
Um das zu ergründen, wurden zunächst Rezepte aus dem äl-
testen in deutscher Sprache verfassten Kochbuch übersetzt, 
mittelalterliche Grundnahrungsmittel zubereitet und dann bei 
einem gemeinsamen Frühstück auch auf ihren Geschmack ge-
prüft. Die Schülerinnen und Schüler sammelten dann mit gro-
ßem Eifer Daten zu ihrem eigenen Essverhalten, analysierten 
Zutatenlisten beliebter Nahrungsmittel, führten Umfragen auf 
dem Schulhof durch und durften im Chemiesaal erleben, wie 
schnell Mehl brennt und dass Gummibärchen Hitze auch nicht 
gut vertragen. Die das Projekt begleitenden Lehrerinnen, Frau 
Hand (Goethe-Gymnasium) und Frau Priebe (Hebel-Grundschu-
le), waren von der Stimmung unter den Schülerinnen und Schü-
lern begeistert. Sie arbeiteten engagiert und diszipliniert, be-
wiesen sowohl Kreativität als auch mathematisches Geschick. 
Ende Juni, beim zweiten Teil des Projekts, wird sich die Gruppe 
dann mit der Herkunft von Feldbrot und Asia Nudel Snack be-
schäftigen: Wo kommt unser Essen her? Und wie lange dauert 
es, bis es auf unseren Tellern landet? Alle Beteiligten freuen sich 
bereits jetzt auf die Fortsetzung des Projektes.

Schüler spenden für verletzte Koalas in Australien
Die Klasse 8c des Goethe-Gymnasiums hat beschlossen, die 
Hälfte des Erlöses aus ihrem vergangenen Kuchenverkauf für 
einen guten Zweck zu spenden. Aus aktuellem Anlass haben 
sich die Schülerinnen und Schüler für eine Spende an das Koala-
Projekt des WWF entschieden. In Australien wüteten über Wo-
chen schwere Buschfeuer, viele Tiere sind verletzt und ihre Le-
bensräume wurden zerstört. Die 8c freut sich, dass sie mit ihrer 
Spende zur notfallmedizinischen Betreuung betroffener Tiere 
und zur Wiederaufforstung beitragen kann.

Realschule
Anmeldung für die Realschule
Die Anmeldung der Grundschüler für die fünfte Klasse im Schul-
jahr 2020/21 an der Realschule Gaggenau findet an folgenden 
Terminen statt: Mi., 11. März, und Do., 12. März, jeweils von 9 bis 
12 Uhr und von 14 bis 16 Uhr.
Mitzubringen sind das Formular für die Anmeldung an einer 
weiterführende Schule (Blatt 4), die Grundschulempfehlung 
(Blatt 3), die Geburtsurkunde des Kindes oder das Familien-
stammbuch zur Einsicht und einen Impfnachweis aufgrund des 
neuen Masernschutzgesetzes (Impfpass oder ärztliches Zeug-
nis). Weitere Infos unter www.realschule-gaggenau.de

 
 Foto: Christina Hand



GaGGenauer WOCHe · 27. Februar 2020 · nr. 9    |   17

Volkshochschule
Noch Plätze frei:
NEU: Freie Patchworkwerstatt  
(Kurs-Nr. 2D185)
Patchworkarbeiten fertigstellen, neue Arbeiten 
und Techniken ausprobieren oder an informativen Treffen teil-
nehmen, dies ist in der Patchworkwerkstatt möglich.
Anmeldung über die VHS-Hauptgeschäftsstelle Rastatt  
D. Schmidt@vhs-landkreis-rastatt.de erforderlich.
Do., 27. Febr., 18 bis 21 Uhr, VHS Geschäftsstelle, Hauptstr. 36a, 
Gaggenau  

Englisch - erste Schritte - Anfängerkurs (Kurs-Nr. 46026) 
Dieser Kurs ist ideal für Anfänger/-innen, die sich auf kurzwei-
lige Art der englischen Sprache nähern wollen. Überschaubare 
Lernschritte, Aktivitäten zur Einführung, zum Üben und Wie-
derholen sorgen für Abwechslung und Erfolgserlebnisse.
Lehrbuch: English Network Starter (Klett-Verlag) ab Lektion 1
10mal mittwochs, ab 4. März, 18.30 bis 20 Uhr, Goethe-Gymna-
sium Gaggenau, Gutenbergstr. 6

Seifen handgemacht (Kurs-Nr. 2C143)
Sie duften intensiv nach Lavendel, Rose oder Lebkuchen und 
werden mit viel Liebe von Hand gefertigt: Bernsteinseife mit 
Kräutern, Peelingseife mit Rosen oder Mohn, Badewürfel mit 
Lavendel, Ringelblume oder gar echter Schokolade. Wir verwen-
den Ökogieß-Seife und können somit auf das nicht ungefähr-
liche Natriumhydroxid (Lauge) verzichten. Durch die Zugabe 
verschiedener Zutaten erhält jede Seife nicht nur ihren eige-
nen Duft und ihre charakteristische Farbe, sondern auch ganz 
besondere Pflegeeigenschaften. Duftende Geschenke für sich 
selbst und andere.
Bitte mitbringen: Küchenhandtuch, Holzlöffel und Tüten für 
den Heimtransport der Seifen.
Sa., 14. März, 15 bis 17.30 Uhr, Merkurschule, Furtwänglerstr. 17, 
Ottenau
Weitere Informationen: www.vhs-landkreis-rastatt.de
Inhaber des „Gaggenauer Familien- und Sozialpasses“ erhalten 
auf die oben aufgeführten Veranstaltungen 15 Prozent Ermäßi-
gung. Schriftl. oder persönl. Anmeldung in der VHS Geschäfts-
stelle Gaggenau, Hauptstr.36a (ehem. Eisenwerke) montags 9 
bis 12 Uhr, donnerstags 17 bis 19 Uhr, Tel. 07225 98899-3520, 
Gaggenau@vhs-landkreis-rastatt.de, oder unter www.vhs-
landkreis-rastatt.de

SENIOREN

Seniorenrat
Angebote des Seniorenrates Gaggenau 

Internetcafé
Das Internetcafé in der Marxstr. 7 in Gaggenau-Ottenau ist am 
Do., 27. Febr., ab 14 Uhr - wie jeden Donnerstag - geöffnet. Wir 
werden dann wieder Ihre Fragen und Probleme in gewohnter 
Weise mit Ihnen besprechen und lösen. Eine Beratungseinheit 
beträgt etwa eine Stunde, es wird eine Gebühr von 5 Euro erho-
ben. Bitte bringen Sie Ihr Gerät mit.
Sprechstunde des Seniorenrates mit Anmeldung
Die nächste Sprechstunde wird am Fr., 13. März., im Rathaus, 
Zimmer 33 zu rechtlichen und sozialen Problemen angeboten. 
Anmeldungen bitte an den Vorsitzenden Gerrit Große, Tel. 
07225 4174 oder über E-Mail seniorenrat-gaggenau@web.de. 
Wir werden mit Ihnen einen Termin vereinbaren.
Rückenschule und Muskelaufbautraining 
Der Seniorenrat Gaggenau und das Fitness-Center Murgtal in 
der Leopoldstr. 1 in Gaggenau bieten dienstags von 9 bis 9.45 

Uhr und am Mittwoch von 9 bis 9.45 Uhr und von 9.45 bis 10.30 
Uhr Übungseinheiten in der Rückenstraße unter professioneller 
Anleitung an. Eine vorherige Anmeldung ist nicht notwendig. 
Zur Teilnahme benötigen Sie normale Trainingsbekleidung und 
ein Handtuch - eine normale Sportgesundheit ist ausreichend.

Senioren-Yoga im YogaVital Studio 
Der Seniorenrat Gaggenau bietet in Kooperation mit dem Yo-
gaVital Studio Yoga speziell für Senioren an. Die Yoga-Einheit 
findet an jedem Montag um 9.30 Uhr im YogaVital Studio, 76571 
Gaggenau, Hauptstr. 91 statt. (Hintereingang ehemals Post). 
Hierfür kann vor Ort eine 10er-Karte erworben werden (Kosten 
100 EUR, Überweisung). Mitzubringen sind bequeme Kleidung, 
eine leichte Decke und wärmere Socken.
Weitere Infos zum Internetcafé unter http://60plusgaggenau.
wordpress.com und http://senratgagg.wordpress.com

Rentner- und Seniorenclub
Mundart von und mit Else 
Gorenflo beim Rentner- und 
Seniorenclub
"Oifach echt gut! - S'werd wieder 
gschwätzt ..." , so heißt es beim 
Rentner- und Seniorenclub Gag-
genau, wenn am nächsten Do., 
5. März, Else Gorenflo aus Fried-
richstal bei Karlsruhe ihren Auf-
tritt hat. Die "Grande Dame" und 
Dichterin der badischen Mund-
art schaut ihren Mitmenschen 
ins Herz und in das Haus. Mit 
ihrem unterhaltsam-kritischen 
Humor und herzlichen Tempera-
ment gibt sie ihre Entdeckungen 
an ihr Publikum weiter. Bei re-
nommierten literatischen Wett-
bewerben konnte sie zahlreiche 

Preise erringen. Ihre umfangreiche Gedichtsammlung "Jahres-
ringe" ist neben weiteren Schriften ein Bestseller der badischen 
Mundartliteratur.
Die Veranstaltung findet im Gemeindesaal St. Josef, August-
Schneider-Straße 17, statt und beginnt um 14 Uhr. Der Eintritt 
ist frei. Ein Spendenschweinchen ist aufgestellt.
Mit Kaffee, Kuchen und kleinen Speisen sorgt die Frauenge-
meinschaft für das leibliche Wohl der Gäste.

Helmut-Dahringer-Haus
Kinder zu Besuch auf dem Wohnbereich Hummelberg

 
 Foto: Helmut-Dahringer-Quartiershaus

Fast schon Tradition hat der Besuch des Kindergartens der Le-
benshilfe Rastatt im Helmut-Dahringer-Quartiershaus. Die 

 
Die badische Mundartschrift-
stellerin Else Gorenflo unter-
hält beim Rentner- und Seni-
orenclub Gaggenau mit ihren 
Mundartstücken.  
 Foto: Thomas Liebscher
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Erzieherinnen haben mit den Kindern ein kleines Programm 
vorbereitet und vergangene Woche die Bewohnerinnen und Be-
wohner im Wohnbereich Hummelberg besucht. Es wurden Be-
wegungslieder aufgeführt, zusammen geschunkelt, geklatscht, 
gesungen und selbstgebastelte Faschingsmasken an die Seni-
oren verteilt. Mit viel Freude haben sich die kleinen Indianer, 
Prinzessinnen, Krododile und Feen in ihren tollen Faschingskos-
tümen präsentiert. Als kleines Dankeschön bekamen die jun-
gen Künstler zur Stärkung Berliner, Laugenstangen und etwas 
zu trinken. Alt und jung hatten miteinander viel Spaß an dem 
Vormittag.

KIRCHEN

SEELSORGEEINHEIT GAGGENAU
www.kath-gaggenau.de

St. Marien St. Marien

Katholisches Pfarramt Gaggenau

Freitag, 28. Februar
10 Uhr Hl. Messe, Helmut-Dahringer-Haus
Sonntag, 1. März, 1. Fastensonntag
9.30 Uhr Eucharistiefeier 
10 Uhr Hl. Messe, Helmut-Dahringer-Haus
Montag, 2. März
18 Uhr Rosenkranzgebet, Helmut-Dahringer-Haus
18.30 Uhr Hl. Messe, Helmut-Dahringer-Haus
Dienstag, 3. März
10 Uhr Heilige Messe, Helmut-Dahringer-Haus

St. Josef St. Josef

Katholisches Pfarramt Gaggenau

Donnerstag, 27. Februar
17.30 Uhr Rosenkranzgebet der kroat. Gemeinde 
18 Uhr Hl. Messe der kroat. Gemeinde 
Freitag, 28. Februar
18.30 Uhr Hl. Messe in den Anliegen, die Menschen unserem 
Fürbittbuch anvertraut haben 
Anschließend eucharistische Anbetung
Samstag, 29. Februar
18 Uhr Vorabendmesse 
Sonntag, 1. März, 1. Fastensonntag
12 Uhr Sonntagsgottesdienst der kroat. Gemeinde 
Dienstag, 3. März
18 Uhr Kreuzwegandacht 
Mittwoch, 4. März
7.45 Uhr Schülergottesdienst (Eucharistiefeier) 

St. Laurentius

Katholisches Pfarramt Bad Rotenfels

Sonntag, 1. März, 1. Fastensonntag
11 Uhr Eucharistiefeier, mitgestaltet von der Ministrantenge-
meinschaft
18 Uhr Bußfeier, Thema: "Vorsicht zerbrechlich!" 
19 Uhr Beichtgelegenheit 
Montag, 2. März
17.30 Uhr Vespergebet im Chorraum der Kirche 
Dienstag, 3. März
7.30 Uhr Schülergottesdienst (Eucharistiefeier) 
Mittwoch, 4. März
18 Uhr Rosenkranzgebet, St. Sebastian
18.30 Uhr Hl. Messe, St. Sebastian

St. Michael 

Katholisches Pfarramt Michelbach

Samstag, 29. Februar
18 Uhr Vorabendmesse 
Montag, 2. März
7.50 Uhr Schülergottesdienst 
Mittwoch, 4. März
18 Uhr Kreuzwegandacht 

Maria Hilf 
Katholisches Pfarramt Moosbronn

Freitag, 28. Februar  
9 Uhr Rosenkranzgebet 
9 Uhr Beichtgelegenheit 
9.30 Uhr Wallfahrtsmesse mit Aussetzung und eucharistischem 
Segen im Gedenken an alle armen Seelen
Sonntag, 1. März, 1. Fastensonntag
11 Uhr Pfarr- und Wallfahrtsmesse 
15 Uhr Andacht
Dienstag, 3. März
10 Uhr Gebetsstunde "Zeit mit Gott" 
Mittwoch, 4. März
18.30 Uhr Eucharistische Anbetung 

KATH. SEELSORGEEINHEIT 
GAGGENAU-OTTENAU

pfarrbuero@kath-hoss.de, www.kath-hoss.de

St. Jodok, Ottenau / Seelsorgeeinheit Gaggenau-Ottenau

Freitag, 28. Februar
18 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 1. März
10.30 Uhr Eucharistiefeier
Montag, 2. März
15 Uhr Friedensrosenkranz

St. Johannes Nepomuk, Hörden

Sonntag, 1. März
10.30 Uhr Eucharistiefeier
Mittwoch, 4. März
18 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier

St. Nikolaus, Selbach

Donnerstag, 5. März
18 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Wortgottesfeier

St. Anna, Sulzbach

Sonntag, 1. März
9 Uhr Eucharistiefeier
Dienstag, 3. März
18 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier
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KATH. KIRCHENGEMEINDE 
VORDERES MURGTAL

www.vorderes-murgtal.de

Pfarrbüro
Öffnungszeiten: Mittwoch 9 bis 11 Uhr
E-Mail: oberweier@kath-murgtal.de
Tel. 07222 9673245

Samstag, 29. Februar
18 Uhr Eucharistiefeier, Bischweier
Sonntag, 1. März
9 Uhr Eucharistiefeier, Oberndorf
9 Uhr Eucharistiefeier, Gebetsbitte, Rauental
10.30 Uhr Gemeindegottesdienst, Kuppenheim
10.30 Uhr Eucharistiefeier, Gebetsbitte, Muggensturm
Dienstag, 3. März
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Gebetsbitte, Oberweier

EV. KIRCHENGEMEINDEN GAGGENAU
evang-kirche-gaggenau.de

In den Schulferien finden keine Gruppenstunden für die Pfad-
finder statt.

Sonntag, 1. März
10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der Markuskirche 
Gaggenau, Pfr. Kunick. Im Anschluss findet Kirchenkaffee mit 
Konfirmanden statt.
18 Uhr Konzert: „Quartet Revoiced“ (Blockflötenquartett). Es be-
geistern Sie vier Blockflöten unterschiedlicher Größe und Stimm-
lage über 5 Jahrhunderte umfassenden Musikspektrum. Eintritt: 
18 Euro Erwachsene, 15 Euro Kulturringmitglieder, 8 Euro Schüler, 
Studenten. Karten nur an der Abendkasse erhältlich.
Montag, 2. März
19 Uhr Männer treffen sich zum Thema: Naturreligionen am 
Beispiel der Aborigines in Australien als Ergänzung zum Film 
„Rabbit Proof Fence“ vom 4. Nov. 2019
Dienstag, 3. März
19 Uhr HPSS und Kirchenchor treffen sich zum Proben
Mittwoch, 4. März
19 - 20.45 Uhr Posaunenchor trifft sich zum Proben

GLAUBENSGEMEINSCHAFTEN

Neuapostolische Kirche

Gaggenau Grittweg 10/Ecke Bismarckstraße

Donnerstag, 27. Februar
20 Uhr Gottesdienst (Markus 1, 12-13)
Sonntag, 1. März 
9.30 Uhr Gottesdienst für Entschlafene
Dienstag, 3. März 
18.15 Uhr Religionsunterricht
19 Uhr Gruppenorchesterprobe
20 Uhr Gruppenchorprobe
Interessierte sind jederzeit aufs Herzlichste willkommen.
Infos und Rückblicke: www.nak-karlsruhe.de/gaggenau.

Jehovas Zeugen

Versammlung Gaggenau, Landstraße 42a, Internet: www.jw.org

Donnerstag, 27. Februar
19 Uhr Schätze aus Gottes Wort
Bibellesen: 1. Mose 20-21

Was wir aus der Geschichte Abrahams und Saras lernen kön-
nen:
Gott hält seine Versprechen immer
Uns im Dienst verbessern.
19.30 Uhr Unser Leben als Christ
20.05 Uhr Versammlungsbibelstudium. Buch: "Jesus - der Weg, 
die Wahrheit, das Leben."
Thema: Der Feigenbaum - eine Lektion über Glauben

Sonntag, 1. März
10 Uhr Öffentlicher Vortrag - Thema: Wie wirst du dich ent-
scheiden?
10.35 Uhr Bibelstudium anhand der Zeitschrift "Der Wachtturm"
Thema: Helft euren Kindern, Jehova zu lieben
Alle Zusammenkünfte sind öffentlich.
Der Eintritt ist frei. Es gibt keine Kollekte.
Interessierte Personen sind jederzeit herzlich willkommen!

Liebenzeller Mission

Innerhalb der evangelischen Landeskirche - Gottesdienst in der 
Kapelle des Helmut-Dahringer-Hauses, Bismarckstraße 6

Sonntag, 1. März
17 Uhr Gottesdienst

Evang. Gemeinde der Russlanddeutschen

Versammlung im Gemeindehaus der Markuskirche, Friedrich-
straße 49 in Ottenau. Anfragen unter Telefon 07225 984006.

Samstag, 29. Februar
12.30 Uhr
Sonntag, 1. März
12.30 Uhr

Bibelgläubige Christen

Versammlung Bad Rotenfels, Wörtelstraße 5, Tel. 07225 2179

Sonntag, 1. März
10 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 4. März
19 Uhr Gebetsstunde

Siebenten-Tags-Adventisten

Evangelische Freikirche/Gruppe Gaggenau
www.adventisten.de

Donnerstags um 19.30 Uhr Bibelgesprächskreis bei Bernd Fleig, 
Inselstraße 5, Ottenau - ehemals Weinhandlung, Tel. 07225 
987393.

Evangelischer Verein für innere Mission

Augburgischen Bekenntnisses

Freitag, 28. Februar
19.30 Uhr Bibelstunde in der Kapelle des Helmut-Dahringer-
Hauses, Bismarckstraße 6

Bürgerbüro und Stadtinfo
Rathaus, Hauptstraße 71
Tel.: 962-444
Fax.: 962-445
E-Mail: 
buergerbüro@gaggenau.de
Leiterin: Tanja Riedinger

Öffnungszeiten:
Montag  8 bis 16 Uhr
Dienstag 7 bis 13 Uhr
Mittwoch 8 bis 16 Uhr
Donnerstag 8 bis 18 Uhr
Freitag  8 bis 12 Uhr
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AKTUELLES KERNSTADT

Defibrillatoren in Gaggenau
Überall und jederzeit kann das Herz aussetzen. In dieser Situation 
kann ein Defibrillator (AED) Leben retten, weil dieser die Chance 
auf eine Herz-Lungen-Wiederbelebung deutlich verbessert. 
Folgende Standorte in der Kernstadt sind mit einem solchen Ge-
rät ausgestattet:
Rathaus, Haupteingang
Gemeindehaus St. Josef, Eingang über Hauptstraße
Volksbank, Hauptstraße 31

Ausfall der Sprechstunde  
des Forstreviers Gaggenau
Am Do., 27. Febr., entfallen die Sprechstunden des Forstrevierlei-
ters Jochen Müller (Revier Gaggenau).

TERMINE KERNSTADT
Donnerstag, 5. März
14 Uhr, Seniorennachmittag: Oifach echt gut! – Mundart, Ge-
meindehaus St. Josef, Veranstalter: Rentner- und Seniorenclub 
St. Josef Gaggenau

Selbsthilfegruppe COPD und Lungenemphysem
Die Selbsthilfegruppe COPD und Lungenemphysem lädt am 
Mi., 4. März, 18.30 Uhr zu zwei Vorträgen bei Cum Natura, Am 
Froschbächle 17, 77815 Bühl ein. Dauer der Vorträge 1,5 Stunden. 
COPD, die unterschätzte Volkskrankheit. COPD ist eine aus dem 
Englischen entnommene Abkürzung für den Begriff „chroni-
sche obstruktive Lungenerkrankung“. Es handelt sich um eine 
Volkskrankheit mit starker Zunahme in den letzten Jahren, die 
in der Todesursachenstatistik der Weltgesundheitsorganisa-
tion (WHO) inzwischen den 3. Platz einnimmt. Ein Problem ist 
auch die hohe Dunkelziffer an Erkrankten - bei mehr als jedem 
zweiten ist die Diagnose nicht bekannt. Im Vortrag werden die 
COPD, ihre Behandlungsmöglichkeiten und - noch viel wichti-
ger - Strategien zur Vermeidung der Erkrankung vorgestellt. Re-
ferent ist Dr. med. Johannes Schildge, Arzt für Innere Medizin, 
Pneumologie, Allergologie, Umwelt- und Schlafmedizin. 
Direkt im Anschluss ein Kurzvortrag zum Thema: Warum Lun-
gensport, wenn ich eh bei jeder größeren Anstrengung mit der 
Atemnot zu kämpfen habe? Jede alltägliche Belastung wie Trep-
pensteigen, bergaufwärts gehen, einen Gegenstand vom Boden 
aufheben, die Einkäufe erledigen oder auch mal über eine län-
gere Strecke spazieren gehen, sind Hürden, die fast jeder mit 
einer Atemwegserkrankung kennt. Die gute Nachricht: Der 
ärztlich verordnete Lungensport bietet jedem die Möglichkeit 
die Lebensqualität zu verbessern, indem man gezielt Muskeln 
aufbaut, die Ausdauerleistung steigert und die Rumpfbeweg-
lichkeit verbessert. Referentin: Tsvetomila Spasova, therapeuti-
sche Leiterin einer Reha-Einrichtung. Für die Vorträge ist eine 
Anmeldung unbedingt erforderlich bei Cum Natura unter Tel. 
07223 951150, die Teilnahme ist kostenlos. Weitere Informatio-
nen über die Selbsthilfegruppe erteilt Heinz Vollmer, Tel. 07223 
900928. 

Flohmarkt "Rund um das Kind" in Freiolsheim
Am Fr., 28. Febr., findet der Kommissionsflohmarkt in der Mahl-
berghalle Freiolsheim statt. Gestöbert und gekauft werden darf 

KERNSTADT

dieses Mal gerne in der Zeit zwischen 19 und 21 Uhr. Schwan-
gere mit Begleitung dürfen bereits um 18 Uhr einkaufen. Erst-
ausstattung, Spielwaren, Kleidung usw. in gut sortierter Umge-
bung. Infos unter Tel. 0160 7749032.

KIRCHL. NACHRICHTEN KERNSTADT
Kirchenchor St. Josef/St. Marien
Chorproben montags um 20.15 Uhr im Gemeindehaus St. Josef. 
Interessierte Sänger/-innen sind jederzeit willkommen.

Junger Chor St. Josef/St. Marien
Die Chorproben finden montags von 19 bis 20.15 Uhr im Ge-
meindehaus St. Josef statt. Das Repertoire des Ensembles für 
Frauen und Jugendliche ab 11 Jahren reicht von Popsongs über 
neugeistliches Lied bis hin zu klassischen Chorwerken aus aller 
Welt. Interessierte Sängerinnen sind herzlich willkommen.

kfd St. Josef/St. Marien - Besinnungstag
Herzliche Einladung zu unserem gemeinsamen Besinnungs-
tag am Di., 10. März, im Kloster Gengenbach. Abfahrt  ist um 
8.30 Uhr am Bahnhof Gaggenau, 8.35 Uhr in St. Marien und im 
Anschluss am Gemeindehaus St. Laurentius in Bad Rotenfels. 
Rückkehr in Gaggenau so gegen 18 Uhr. Ein Unkostenbeitrag 
wird erhoben. Anmeldungen bitte an P. Weißhaar, Tel. 07225 
919702. 

Weltgebetstag der Frauen
Die katholischen und evangelischen Frauen laden alle Gemein-
demitglieder der Seelsorgeeinheit Gaggenau am Fr., 6. März, 
um 19 Uhr zum Weltgebetstag in die Kirche St. Laurentius, Bad 
Rotenfels ein. Einsingen ist um 18.30 Uhr.
Im Anschluss treffen wir uns im Gemeindehaus zum gemüt-
lichen Beisammensein und Gedankenaustausch über das fas-
zinierende Simbabwe. Herzliche Einladung an alle. Dieses Jahr 
erzählen Frauen aus Simbabwe die Geschichte eines Menschen, 
der 38 Jahre auf eine illusorische Rettung gehofft hat - und dem 
Jesus dann schlicht zuruft: "Steh auf - nimm deine Matte und 
geh!" Mit dem Gottesdienst wollen die Frauen aus Simbabwe 
auf sich aufmerksam machen und die „Envision Zimbabwe 
Woman's Trust“ unterstützen, die sich für die Konfliktlösung 
und für eine von Frauen getragene Entwicklung in ländlichen 
Distrikten einsetzt.

VEREINE KERNSTADT

Boule Petanque
Jeden Dienstag und Donnerstag ab 14 Uhr und sonntags ab 
10 Uhr trifft sich die Gaggenauer Spielgemeinschaft Boule auf 
dem Annemasseplatz bei der Jahnhalle. Schnuppergäste sind 
herzlich willkommen.

Deutsch-Italienischer Freundeskreis
Italienischkurse beginnen
Die Sprachkurse für das 1. Halbjahr 2020 beginnen ab Mo., 2. 
März, mit „Italienisch für Fortgeschrittene“ von 18 bis 19.30 Uhr, 
Grundstufe III von 19.45 bis 21.15 Uhr. Ab Mi., 4. März, beginnen 
die Kurse der Mittelstufe IV (Lektüre und Konversation) von 18 
bis 19.30 Uhr. Ein neuer Anfängerkurs startet am Mi., 4. März, 
um 19.45 bis 21.15 Uhr. Die Kurse finden wie gewohnt im Goethe-
Gymnasium Gaggenau, Pavillon 2 statt. Interessierte melden 
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Harmonikavereinigung Gaggenau
Orchesterproben
Orchesterproben: Manfred-Fritz-Orchester (MFO) montags 20 
bis 22 Uhr; 1. Orchester mittwochs 20 bis 22 Uhr. Ort: Vereins-
heim, 3. OG Musikersaal, Hauptstraße 30a in Gaggenau. Neue 
Spieler/-innen und Wiedereinsteiger sind jederzeit willkom-
men.

Die Harmonika-Vereinigung Gaggenau (HVG) lädt am So., 1. 
März, gegen 11 Uhr Bewohner und Besucher zu einem kleinen 
Frühjahrskonzert ins Foyer des Helmut-Dahringer-Hauses ein. Auf 
dem Akkordeon präsentiert das 1. Orchester unter der Leitung von 
Dirigentin Sandra Eller unterhaltsame Melodien in einem bunten 
Strauß.  Foto: HVG

MGV Sängerbund Gaggenau
Chorproben
Dienstags 20 bis 21 Uhr im städtischen Vereinsheim, Ecke 
Haupt-/Eingang Konrad-Adenauer-Straße. Interessierte Sänger 
sind herzlich willkommen. Kontakt: Tel. 07225 1305.

Naturfreunde Gaggenau-Gernsbach
Jahreshauptversammlung
Einladung zur Jahreshauptversammlung am Do., 5. März, um 19 
Uhr im Naturfreundehaus Michelbach.

Reservistenkameradschaft 
Murgtal Gaggenau
Monatsversammlung
Am Fr., 28. Febr., findet unsere Monatsversammlung statt. Wir 
treffen uns bitte gegen 19 Uhr im Salmen in Bad Rotenfels. Die 
Ausführung unserer nächsten Aktionen im Halbjahresplan und 
Wissenswertes über unsere heutige BW sind die Schwerpunkte 
sowie gemütliches Beisammensein. Infos unter rk-murgtal@
web.de

Schachclub Gaggenau
Trainingsabend
Zum Trainingsabend freitags ab 20 Uhr sind alle 
Bürger jeder Altersklasse eingeladen. Spielort: Hauptstraße 30 
a, 2. OG, Interessenten können sich unter Tel. 07225 78582 oder 
0162 3848002, E-Mail: schachclubgaggenau@googlemail.com 
melden. 

Schwarzwaldverein
Wanderung 
Am So., 1. März, Treffpunkt 9.40 Uhr am Bahnhof 
Gaggenau. Wir fahren mit Bahn und Bus zur Wolfsschlucht und 
wandern zum Binsenwasen (leichter Anstieg). Dann über Kohl-
plättel und Kieferscheid zur Nachtigall, weiter abwärts nach 
Gernsbach. Dort Einkehr und mit Bahn zurück nach Gaggenau. 
Reine Gehzeit 3 Stunden, 150 Hm, 10 km. Gäste sind herzlich 
willkommen. Wanderführung M. und H. Wick, Tel. 07225 2708.

sich direkt bei der Kursleiterin Concetta Ticali, Tel. 07225 76038 
oder contic@web.de an. Die Teilnahmegebühr beträgt 35 Euro. 
Eine Mitgliedschaft im Verein ist Voraussetzung für die Teilnah-
me. Neue Mitglieder sind jederzeit herzlich willkommen.

Mitgliederversammlung
Die nächste ordentliche Mitgliederversammlung des Deutsch-
Italienischen Freundeskreises Gaggenau findet am Fr., 13. März, 
um 19.30 Uhr im Restaurant "Casa Rustica" (Landstraße 27, 
Gaggenau-Hörden) statt. Hiermit sind alle Mitglieder herzlich 
eingeladen. Über ein zahlreiches Erscheinen würde sich der 
Vorstand freuen. Nach der Satzung ist die Beschlussfähigkeit 
hergestellt, wenn mindestens 15 Mitglieder und 3 Vorstands-
mitglieder anwesend sind (§ 15, Abs.3). Folgende Tagesordnung 
ist vorgesehen: 1. Begrüßung, 2. Bericht des Vorstandes über die 
Tätigkeiten 2019/2020, 3. Bericht des Kassiers zum Geschäfts-
jahr 2019, 4. Bericht des Kassenprüfers und Entlastung des Kas-
siers, 5. Entlastung des Vorstandes, 6. Neuwahlen – Wahl des/
der 2. Vorsitzenden, der Schriftführerin/des Schriftführers, der 
Kursleiterin, 7. Verschiedenes. Ergänzungen zu dieser Tagesord-
nung sind schriftlich oder elektronisch bis zum 6. März an den 
Vorstand einzureichen.

DLRG Gaggenau
Schwimmtraining
Am Mo., 2. März, findet wieder unser Schwimm-
training im Murganabad Gaggenau statt: 18 bis 18.45 Uhr für 
Kinder (sechs bis acht Jahre), 18.45 bis 19.30 Uhr, Kinder (acht bis 
zehn Jahre), 19.30 bis 20.15 Uhr Jugend (zehn bis 16 Jahre), 20.15 
bis 21.30 Uhr Erwachsene (ab 16 Jahren), 20.15 bis 21.30 Uhr of-
fenes Schwimmen. Einlass ist jeweils eine Viertelstunde früher. 
Bitte pünktlich erscheinen und Ausweis mitbringen. Schnup-
pergäste willkommen, sie müssen jedoch bereits schwimmen 
können.

Förderverein Realschule Gaggenau
Mitgliederversammlung
Die Vorstandschaft des Fördervereins lädt herzlich zur Mitglie-
derversammlung am Mi., 18. März, um 19.30 Uhr in den Musik-
saal der Realschule Gaggenau, Mühlstr. 25 a, ein. Tagesordnung: 
1. Begrüßung; 2. Jahresbericht der 2. Vorsitzenden; 3. Bericht des 
Kassiers; 4. Bericht der Kassenprüfer; 5. Entlastung der Verwal-
tung; 6. Neuwahlen des 1. Vorsitzenden; 7. Neuwahlen der Bei-
sitzer; 8. Wünsche und Anträge der Mitglieder; 9. Verschiede-
nes.
Anträge an die Tagesordnung sind bis 12. März schriftlich an die 
2. Vorsitzende Isabel Müller, Hildastr. 49, 76470 Ötigheim, ein-
zureichen.

Gewerbe-Gesang-Verein Gaggenau
Proben
Der Gewerbe-Gesang-Verein ist ein gemischter Chor und probt 
regelmäßig donnerstags um 19.30 Uhr (Winterzeit) bzw. 20 Uhr 
(Sommerzeit) im städtischen Vereinsheim / Sängersaal im 3.OG 
(Ecke Haupt- und Konrad-Adenauer-Str.). Wir würden uns über 
neue Sängerinnen und Sänger sehr freuen. Tel. für evtl. Rückfra-
gen 07225 74705.

Kneipp-Verein
Kurse
Wirbelsäulengymnastik mit Fr. Büchinger freitags von 18 bis 19 
Uhr in der Sporthalle der Hebelschule (Wiesenweg). Pilates-Kurs 
mit Fr. Büchinger ist montags von 17 bis 18 Uhr im Vereinsheim 
Gaggenau, Hauptstr. 30 a . Walking Montag, Mittwoch und 
Freitag 8.30 Uhr, im Kurpark Bad Rotenfels. Treffpunkt Eingang 
Kurpark, Omnibushaltestelle. Infos unter Tel. 07225 2593.
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Mittwochwanderung
Am Mi., 4. März, Treffen um 9.40 Uhr am Bahnhof Gaggenau zur 
Fahrt nach Obertsrot. Die Wanderung beginnt mit dem Anstieg 
zum Schloß Eberstein mit mäßigem Tempo. Von Schloß Eber-
stein geht es über Eberpfad und Ehrenmal nach Gernsbach zur 
möglichen Einkehr. Auf der Tour gibt es herrliche Ausblicke ins 
Tal der Murg. Die Strecke ist 6,2 km lang mit 160 Hm und einer 
Wanderzeit von 2,5 Stunden. Gutes Schuhwerk wird empfohlen, 
Wanderstöcke sind hilfreich. Gäste herzlich willkommen. Die 
Wanderführung hat Jacqueline Mayer, Tel. 07225 2301.

SG Stern Gaggenau
Sparte Kegeln: 4. Spieltag Breitensportpokal
„2000-er“ Marke geknackt! Zum Jahresauftakt, dem 4. Spieltag 
der Runde 2019/20, erreichten die Kegler/-innen der SG Stern 
Gaggenau am 16. Februar in Lahr einen Superauftakt. Jede/r 
einzelne Spieler/in erreichte erstmals ein Ergebnis mit über 500 
Kegeln. Mit gesamt 2.038 Kegeln war es das beste Spielergebnis 
seit der Umstellung auf 120-Wurf/Spieler/in. Dieses Ergebnis be-
scherte uns den 3. Platz des Spieltages und weitere acht Punkte 
für die Gesamtwertung des Ranges. Mit nun 23 Punkten (7735 
Kegel) hat sich die SG Stern Gaggenau vom 7. auf den 6. Platz ver-
bessert. Die Kegler-/innen spielten folgende Ergebnisse ein: Niko 
Maretic 513 Kegel; Karl Warth 510 Kegel; Edith Cichon 508 Kegel; 
Michael Stojko 507 Kegel. Beflügelt vom Ergebnis hoffen wir für 
den nächsten Spieltag am 29. März in Flour-Winzeln den aufstei-
genden Trend fortzusetzen. Bis dahin wird weiter fleißig trainiert.

 
4. Spieltag in Lahr. Foto: Jonas Pfeifle

Ski-Club Gaggenau
Saison-Abschlussfahrt 
Diesen Winter bietet der Ski-Club Gaggenau wieder 
ein Ski- und Snowboardwochenende im Stubaital vom 17. bis 19. 
Apr., an. Als Highlight sind wir direkt auf dem Stubaier Gletscher 
in der Dresdner Hütte auf 2.308 m untergebracht, inklusive 
Partystadl mit Après-Ski. Unsere Leistungen beinhalten die 
An- und Abfahrt, 2,5 Tage Skipass und zwei Übernachtungen 
in 4- bis 8-Bett-Zimmern mit Frühstück und Drei-Gänge-Menü 
Abendessen. Die Kosten belaufen sich für Erwachsene auf 250 
Euro, Jugendliche bis 17 Jahre 194 Euro und Kinder bis 14 Jahre 
181 Euro. Nichtmitglieder zahlen jeweils 35 Euro mehr. Kinder 
unter 16 Jahren nur in Begleitung eines Erziehungsberechtig-
ten. Abfahrt ist freitags um 5.30 Uhr auf dem Annemasse-Platz 
Gaggenau. Ankunft am Sonntag ca. 22 Uhr wieder am Anne-
masse-Platz. Weiter Informationen sind auch unter www.sc-
gaggenau.de zu finden. Anmeldung per E-Mail an: p.benkler@
sc-gaggenau.de. Die Teilnehmeranzahl ist begrenzt.

TB Gaggenau
Reha-Sport
Dienstag 17 bis 18 Uhr Diabetiker-Treff Typ II; Donnerstag 17 bis 
18 Uhr COPD, jeweils im Goethe-Gymnasium. Infos bei Willi 
Wunsch, Tel. 07225 3639 (AB).

TB Gaggenau, Abt. Schwimmen

Schwimmtraining im Hallenbad
Nachwuchsgruppe I, dienstags und freitags 16.30 bis 
17.45 Uhr. Nachwuchsgruppe II, dienstags und freitags 17.30 
bis 18.30 Uhr. Wettkampfmannschaft II, dienstags und freitags 
17.45 bis 19 Uhr. Wettkampfmannschaft I, dienstags und frei-
tags 18.45 bis 21 Uhr. Schnuppertraining für Neueinsteiger, Infos 
und vorherige Anmeldung unter Telefon 07225 72414.

TB Gaggenau, Abt. Turnen

Kunstturner starten in Landesliga-Saison
Als amtierender Vizemeister der vergangenen Saison
starten die Kunstturner des TB Gaggenau am Sa., 29. Febr., in 
die Landesliga-Saison 2020. Das Teilnehmerfeld ist auch die-
ses Jahr sehr stark. So heißen die Konkurrenten TG Kraichgau, 
SG Kirchheim II, TSV Grötzingen II, Rastatter TV und die TG 
Söllingen. Die Gaggenauer dürfen zunächst auswärts in Un-
tergrombach beim Verbandsliga-Absteiger der TG Kraichgau 
an die sechs olympischen Geräte. Eine Woche später am Sa., 
7. März, um 14 Uhr wird der Aufsteiger SG Kirchheim II in der 
heimischen Hans-Thoma-Halle erwartet. Die Kunstturner ha-
ben die beiden vermeintlich stärksten Gegner dieser Saison in 
den zwei ersten Matches. Hier muss gepunktet werden. Der 
Kader ist diese Saison aber nochmals breiter aufgestellt und 
es wurde in der Vorbereitung stark an der Qualität und den 
Schwierigkeiten der Übungen gearbeitet, erläutert Trainer 
Paul Stangenberg, der mit der letzten Saison seine aktive Kar-
riere beendete.
Für den TB Gaggenau gehen Erik Bräuer, Jonas Möhrmann, 
Georg Nikitin, Louis Binz, Nikolas Weber, Leon Götz, Quirin 
Warth, Michael Häfele, Felix Merkel, Pascal Meixner, Kai He-
berle, Nicolas Schaubhut und Maik Heberle an die Geräte. Pro 
Wettkampf können zehn Turner nominiert werden. Am Gerät 
dürfen fünf Turner ihre Kür zeigen, wobei die schlechteste 
als Streichwertung nicht gezählt wird. Durch eine sehr gute 
Nachwuchsarbeit kann der TBG an seiner Philosophie festhal-
ten und auf den Einsatz von Gastturnern verzichten. Das ist in 
den Badischen Turnligen eher die Seltenheit. So werden diese 
Saison Erik Bräuer und Jonas Möhrmann erstmals ihr Debüt 
geben. Sofern alle Turner verletzungsfrei und gesund bleiben, 
will der TBG auch diese Saison ein Wörtchen um die Meister-
schaft mitsprechen.

 
Die Kunstturner sind stark für die Landesliga-Saison aufgestellt.
 Foto: TBG

Verein der Hundefreunde Gaggenau
Übungsstunden
Übungsstunden sonntags ab 8.30 Uhr und mittwochs ab 18 
Uhr. Welpenschule sonntags 9 Uhr und Obedience donnerstags 
19 Uhr. Hundeplatz links hinter dem Waldfriedhof. Informatio-
nen beim 1. Vorstand, Hr. Schmalzbauer, Tel. 07225 71806, oder 
www.vdh-gaggenau.de
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AKTUELLES OTTENAU

Defibrillatoren in Ottenau
Überall und jederzeit kann das Herz aussetzen. In dieser Situation 
kann ein Defibrillator (AED) Leben retten, weil dieser die Chance 
auf eine Herz-Lungen-Wiederbelebung deutlich verbessert.
Folgende Standorte in Ottenau sind mit einem solchen Gerät 
ausgestattet:
Sportplatz Ottenau, Mozartstraße 9
Volksbank, Beethovenstraße 25
Kirche St. Jodokus, Friedhofsstraße 2 bis 4
Metzgerei Krug/Penny-Markt, Pionierweg 1q
Kuppelsteinbad (im Sommer)
Merkurhalle (im Winter)

TERMINE OTTENAU
Jahrgang 1932/33
Wir treffen uns am Mo., 2. März, um 15.45 Uhr an der Bushalte-
stelle Merkurhalle zur Fahrt nach Selbach. Einkehr um 16 Uhr im 
Gasthaus "Krone".
Jahrgang 1933/34
Wir treffen uns am Mi., 4. März, um 15.30 Uhr bei der Merkur-
halle Ottenau. Ab 16 Uhr Zusammenkunft im Gasthaus "Sonne" 
in Staufenberg.
Jahrgang 1938
Unser nächstes Treffen ist am Do., 12. März, um 16 Uhr im Gast-
haus "Casa Rustica" (früher Anker) in Hörden.
Kleider- und Spielwarenmarkt für Kinder
Am Sa., 14. März, findet von 14 bis 17 Uhr im Kath. Gemeindehaus 
in Ottenau (Friedhofstraße 1a) wieder ein Gebrauchtkleider- 
und Spielwarenmarkt statt. Die Annahme am 10. März morgens 
und 11. und 12. März nachmittags erfolgt nach telefonischer Ver-
einbarung. Hierzu kann nur am Fr., 6. März, von 14 bis 17 Uhr ein 
Termin bei Frau Merkel, Tel. 07225 77601, vereinbart werden.
Aus organisatorischen Gründen werden nur 30 Artikel pro Per-
son angenommen. Wir nehmen Baby- und Kinderbekleidung 
bis Größe 158 für Frühjahr und Sommer, ebenso Kinderwagen, 
Buggy, Laufstall, sowie vollwertiges Spielzeug und Kinderfahr-
zeuge. 20 Prozent des Verkaufserlöses werden einem guten 
Zweck zugeführt. Ein gemütliches Kaffeestübchen ist eingerich-
tet, Kuchen auch zum Mitnehmen.

KIRCHL. NACHRICHTEN OTTENAU
Elternabend Erstkommunion 
Am Di., 3. März, findet um 19.30 Uhr der 2. Elternabend für die 
Erstkommunion im Gemeindehaus St. Jodocus in Ottenau statt.
Pfarrgemeinderatssitzung
Am Mi., 4. März, findet um 19.30 Uhr die nächste Pfarrgemein-
deratssitzung im Bernhardusheim in Hörden statt.

VEREINE OTTENAU
DRK Ortsverein Ottenau
Dienstabend
Am Fr., 6. März, findet um 20 Uhr unser nächster Dienstabend 
im DRK Zentrum Ottenau, Rudolf-Harbig-Str. 14 statt. Interes-
sierte sind herzlich willkommen. 

OTTENAU

Musikverein Harmonie Ottenau
Musikproben
Donnerstag, 17.30 Uhr, Jugendkapelle. Freitag, 19.30 Uhr, Ge-
samtkapelle. Neue Musiker/-innen sind herzlich willkommen.

Ottenauer Vereinsgemeinschaft

Durch zahlreiche Mitwirkende beim närrischen Rahmenpro-
gramm, egal ob Musikverein Harmonie, OCC-Fanfarenzug, 
Ottenauer Murgfetzer, Kinder- und Jugendgarde des OCC, die 
MWW-Dancers, die Rope-Skipping Gruppe, die Landsknech-
te des Schützenvereins, den OCC-Elferrat und die große Anzahl 
von Ottenauer Maskengruppen, sowie die närrischen Gäste aus 
Schmalzloch mit ihrem Musikvortrag, ist eine tolle Fasentver-
anstaltung am "Schmudo" in der Merkurhalle gelungen. Silvia 
Liebich und Markus Mack waren die Moderatoren des Abends 
und die inklusive Band "Inkluba" lieferte einen begeisternden 
musikalischen Vortrag. Dies gilt auch für die Band "Heartlights", 
die immer den richtigen Ton für eine Superstimmung fand. Her-
vorzuheben sind alle Helferinnen und Helfer aus den Ottenauer 
Vereinen und Institutionen, die zum guten Gelingen des Abends 
ihren Beitrag geleistet haben. Die vielen närrischen Besucher aus 
Ottenau und Umgebung durften generationenübergreifend eine 
tolle Veranstaltung erleben. Traditionelle Fasent pur, stimmungs-
voll, bodenständig, mit Tanz und Unterhaltung, friedlich, ohne 
Vorkommnisse, es war wieder einmal grandios! Die OVG-Rentner 
legten auch dieses Jahr in großer Zahl Hand an, damit alles klappt 
und auch am nächsten Morgen alles wieder seine Ordnung hat.  
 Foto: Mario Schlör

Schachclub Ottenau
Trainingsabende
Zu den Trainingsabenden sind alle Einwohner jeder 
Altersklasse eingeladen. Erwachsene und Senioren treffen sich 
montags ab 19.30 Uhr, Kinder und Jugendliche freitags ab 19 
Uhr. Spielort ist der Bürgersaal des Alten Rathauses in Ottenau, 
Friedrichstraße 72. Interessenten sollten sich am besten vorher 
beim Vorsitzenden Raphael Merz anmelden, Tel. 0160 8672501, 
E-Mail raphael.merz@web.de.

Schwimmbadverein 
Kuppelsteinbad Ottenau
Vorbereitungen neue Saison
Die wohlverdiente Winterpause geht zu Ende. Bitte schon jetzt 
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vormerken: Zur Vorbereitung der Saison 2020 treffen sich die 
Freunde und Mitglieder des Schwimmbadvereins zu allgemei-
nen Arbeitseinsätzen. Am ersten Termin, Sa., 28. März, ab 9 Uhr 
stehen Arbeiten im Gelände, Betriebsgebäude u.a.m. auf dem 
Plan. Am weiteren Termin, Sa., 2. Mai, ab 9 Uhr wird mit Unter-
stützung der Feuerwehr die Beckenreinigung erfolgen, damit 
rechtzeitig vor Saisonauftakt das Becken neu befüllt werden 
kann. Wie immer zählt der Schwimmbadverein auf die zahlrei-
che Unterstützung aus den Reihen der Mitglieder. Bitte nicht 
vergessen, auch das gemeinsame Vesper nach getaner Arbeit 
mit einzuplanen.

EINRICHTUNGEN OTTENAU

Kath. Kindergarten St. Antonius

AHOI! - In den Wochen vor Fasching haben sich die Kinder vom 
Kindergarten St. Antonius kräftig auf die närrische Zeit vorberei-
tet. In der Woche vor den Faschingstagen hatte jede Gruppe einen 
Kinderschminketag. Hier waren Elsa, Batman und Einhörner sehr 

beliebt. Jede Gruppe hatte für die Faschingstage einen tollen Tanz 
einstudiert, den sie dann am schmutzigen Donnerstag vor allen 
Kindern in der Aula des Kindergartens aufführten. Wie jedes Jahr 
haben sich alle Kinder am schmutzigen Donnerstag mit einem 
Schlafanzug verkleidet, „Hemdlunker“. Am Faschingsfreitag durf-
te sich jedes Kind mit einem Kostüm verkleiden. Damit der Kin-
dergarten närrisch geschmückt war, haben die Kinder im Voraus 
Girlanden, Masken und schöne Kunstwerke gebastelt und im Flur 
des Kindergartens aufgehängt.  Foto: CMM

Vorschulaktion "Stockbrot"
Am 30. Januar stand wieder eine Vorschulaktion an. Mit Leitung 
Frau Müller und drei weiteren Mitarbeitern der Einrichtung ging 
es um 8 Uhr für die Luchskinder in den Hof des Kindergartens 
St. Antonius. Ziel der Vorschulaktion war es, gemeinsam Stock-
brot herzustellen und dieses über dem Feuer knusprig braun 
und essbereit werden zu lassen. Die Luchskinder durften an ver-
schiedenen Vorbereitungsaktivitäten zur Herstellung der lecke-
ren Stockbrote teilnehmen und dabei verschiedenste Dinge ler-
nen: Die Herstellung des Stockbrotteiges: die Vermengung der 
Zutaten sowie das Kneten des Stockbrotteiges; Das Schnitzen 
der im Wald gesammelten Stöcke zum Aufspießen des Stock-
brotes: Das Lernen der Schnitzregeln: „Wer schnitzt der sitzt“, 
das Schnitzen vom Körper weg, die richtige Haltepositionen 
des Messers und Sitzposition, der sorgfältige Umgang mit dem 
Messer; Das Lagerfeuer: Die korrekte Absperrung des Lagerfeu-
ers, die Auswahl des geeigneten Materials für das Entfachen des 
Lagerfeuers, die Positionierung der mit Stockbrot belegten Stö-
cke am Feuer.
Zum Schluss durften alle Luchskinder von den köstlichen Stock-
broten probieren, was diese mit großer Begeisterung taten. Den 
Luchskindern hat die Vorschulaktion sehr viel Spaß gemacht 
und sie freuen sich bereits darauf, was sie im nächsten Vor-
schulausflug erwarten wird.

BAD ROTENFELS

AKTUELLES BAD ROTENFELS

Defibrillatoren in Bad Rotenfels und Winkel
Überall und jederzeit kann das Herz aussetzen. In dieser Situation 
kann ein Defibrillator (AED) Leben retten, weil dieser die Chance 
auf eine Herz-Lungen-Wiederbelebung deutlich verbessert.
Folgende Standorte in Bad Rotenfels und Winkel sind mit einem 
solchen Gerät ausgestattet:
Bad Rotenfels: 
Volksbank, Rathausstraße
Winkel:
Bergstraße - Hinter Trafostation

Ausfall der Sprechstunde  
des Forstrevierleiters Andreas Bach
Am Do., 27. Febr., entfallen die Sprechstunden des Forstrevierlei-
ters Andreas Bach (Forstrevier Eichelberg ForstBW).

TERMINE BAD ROTENFELS
Mittwoch, 4. März
14.30 Uhr, Rentnerclub-Treffen: Vortrag „Gutes Hören“, Gemein-
dehaus St. Laurentius Bad Rotenfels, Veranstalter: Rentnerclub 
St. Laurentius

Jahrgang 1951
Wir treffen uns am Di., 3. März,  19 Uhr, zum Stammtisch im Salmen.

KIRCHL. NACHRICHTEN BAD ROTENFELS
Einladung zum Weltgebetstag 
Am Fr., 6. März, wird in über 120 Ländern rund um den Globus der 
Weltgebetstag gefeiert, allein in Deutschland mit über 800.000 
Menschen. Die katholischen und evangelischen Frauen laden die 
Gemeindemitglieder der Seelsorgeeinheit hierzu herzlich in die 
St. Laurentius Kirch nach Rotenfels ein. Ab 18.30 Uhr wollen wir 
die neuen Lieder einsingen, um 19 Uhr beginnt der Gottesdienst. 
Dieses Jahr erzählen Frauen aus Simbabwe die Geschichte eines 
Menschen, der 38 Jahre auf eine illusorische Retttung gehofft hat 
- und dem Jesus dann schlicht zuruft: "Steh auf - nimm deine Mat-
te und geh!". Mit dem Gottesdienst wollen die Frauen aus Sim-
babwe auf sich aufmerksam machen und die Envision Zimbabwe 
Woman's Trust unterstützen, die sich für die Konfliktlösung und 
für eine von Frauen getragene Entwicklung in ländlichen Distrik-
ten einsetzt. Im Anschluss ist ein gemütliches Beisammensein 
mit Gedankenaustausch über das faszinierende Simbabwe im 
Gemeindehaus geplant. Herzliche Einladung an alle.

VEREINE BAD ROTENFELS

Gemeinschaft Bad Rotenfelser Vereine
Sitzung
Es gilt eine Idee mit Leben zu füllen - Die aus dem Arbeitskreis 
Festhalle im vergangenen Jahr neu gegründete „Gemeinschaft
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 Bad Rotenfelser Vereine“ lädt alle Vorsitzenden der Bad Ro-
tenfelser Vereine und Gruppierungen zu einer ersten Sitzung 
am Do., 5. März, um 19.30 Uhr ins Gerätehaus der Freiwilligen 
Feuerwehr Bad Rotenfels ein. Den Anwesenden wird an diesem 
Abend der Zweck und die Ziele des neu gegründeten Vereins 
sowie die vom Finanzamt und Registergericht genehmigte 
Satzung vorgestellt. Darüber hinaus werden auch die Vorteile, 
Konditionen und Rahmenbedingungen zum Erwerb einer Mit-
gliedschaft besprochen. Der Oberbürgermeister der Stadt Gag-
genau, Christof Florus, wird als Ideengeber an diesem Abend 
auch anwesend sein. Eine vollzählige Teilnahme aller Bad Ro-
tenfelser Vereine ist erwünscht, denn nur in einer großen und 
lebendigen Gemeinschaft können die künftigen Herausforde-
rungen gemeistert werden.

Förderverein FV Bad Rotenfels
Generalversammlung
Die diesjährige Generalversammlung des Förderverein FV Bad 
Rotenfels findet am Do., 19. März, im großen Saal des Clubhau-
ses statt. Alle Mitglieder treffen sich um 19.30 Uhr.
Anträge zur Tagesordnung können bis zum 13. März beim ers-
ten Vorsitzenden Karl-Josef Leib eingereicht werden.
Tagesordnung: 1. Begrüßung und Bericht des Vorstandes; 2. 
Bericht der Hauptkassiererin; 3. Bericht der Kassenprüfer; 4. 
Entlastung der Hauptkassiererin; 5. Entlastung der Gesamtver-
waltung; 6. Neuwahlen; 7. Verschiedenes. Es lädt ein die Ver-
waltung des Fördervereins FV Bad Rotenfels.

FV Bad Rotenfels
Generalversammlung
Am Fr., 20. März, findet um 20 Uhr im Clubhaus im
Mönchhofstadion unsere 107. Generalversammlung statt. Die 
Tagesordnung ist auf unserer Homepage unter „fvbadroten-
fels.de“, im aktuellen Februar “Heftle“ und im Mönchhofstadi-
on in Bad Rotenfels veröffentlicht. Anträge sind bis zum 6. März 
schriftlich oder zur Niederschrift beim 1. Vorsitzenden Rudi Drütz-
ler (rudi.druetzler@fvbadrotenfels.de) einzureichen. Alle Ehren-, 
Aktive- und Passive-Mitglieder sind herzlichst eingeladen.

Gebetshaus Bad Rotenfels
Gebetshauskalender
Herzliche Einladung an Menschen aller Konfessionen und 

Generationen: Fr., 28. Febr., 
19 Uhr: BAROCK-EVENING-
PRAYER: Lobpreis- und Anbe-
tungsabend mit geistlichen 
Impulsen und barocken Inst-
rumenten (Oboe, Fagott, Cello 
und Cembalo). Mo., 2. März, 
15 Uhr: KLEINE LÖWEN (Spiel-
gruppe für 1-5 Jährige und 
ihre Mamas oder Papas). Spiel, 

Spaß, Freude für Klein und Groß. Meldet euch bei Miriam Drews, 
Tel. 0163 3672253. Di., 3. März, 6.30 Uhr, EARLY BIRD - Morgenlob 
(Singen, Beten, auf Gott hören, Kraft schöpfen). Di., 3. März, 9 
Uhr OFFENES GEBET (Schwerpunkt Familie). Di., 3. März, 19.30 
Uhr: Mitgliederversammlung Verein Gebetshaus Bad Rotenfels. 
Mi., 4. März, 6.30 Uhr: EARLY BIRD - MORGENLOB (Singen, Beten, 
auf Gott hören, Kraft schöpfen). Do., 5. März., 7 Uhr: LGT (Lehrer- 
und Erziehergebet mit Impuls und Ermutigung).  
Ankündigungen: Fr., 27. März, 19.00 Uhr: EVENINGPPRAYER 
(Lobpreis- und Anbetungsabend mit Klavier und geistlichen Im-
pulsen). Mo., 30. März, 19.30 Uhr: WÄCHTERGEBET (Gebet für 
unsere Stadt und unser Land).
Chorproben im Gebetshaus - Leitung Achim Rheinschmidt: Mi., 
4. März, 20 Uhr: CHORPROBE MILLENIUM VOICES (Gospelchor), 

Infos: https://wp.milleniumvoices.de; Do., 5. März, 20 Uhr: Jah-
reshauptversammlung SALT O VOCALE (gemischter Chor). In-
fos: www.salt-o-vocale.de.
Konzert: So., 22. März, 17 Uhr KONZERT "O Happy day", Musikver-
ein Bad Rotenfels, Eintritt frei.
Weitere Infos zum Gebetshaus Bad Rotenfels gibt es auf www.
gebetshaus-bad-rotenfels.de und in der Mühlstraße 20. 

Gesangverein Frohsinn Bad Rotenfels
Singstunden/Termine
Am Di., 3. März, ist um 19 Uhr Chorprobe im Bürgersaal im Rat-
haus in Bad Rotenfels. Neue Sänger sind immer herzlich will-
kommen.

Kath. Kirchenchor St. Laurentius
Proben
Der Kirchenchor probt immer montags um 19.30 Uhr im Ge-
meindehaus. Neue Sängerinnen und Sänger sind immer herz-
lich willkommen.

Jahreshauptversammlung
Bei der Jahreshauptversammlung des Kirchenchors von St. Lau-
rentius in Bad Rotenfels konnte die Vorsitzende Cornelia Ho-
genmüller zahlreiche Sängerinnen und Sänger, Ehrenmitglieder 
sowie Jubilare begrüßen. Im Rückblick auf das vergangene Jahr 
berichtete Schriftführerin Cornelia Wieber von zahlreichen mu-
sikalischen Auftritten und Veranstaltungen. Zu den Höhepunk-
ten zählte die Aufführung der „Paukenmesse“ von Josef Haydn, 
die mit Chor, Orchester und Solisten im Ostergottesdienst auf-
geführt wurde. Eine einwandfreie Kassenführung wurde Kas-
siererin Erika Herhalt von Holger Stahlberger bescheinigt. Diri-
gentin Angelika Kölble zeigte sich erfreut, mit dem Chor und in 
der schönen Barockkirche in Bad Rotenfels immer wieder wun-
derbare Kirchenmusik erarbeiten und gestalten zu dürfen. Lob 
gab es für die gute und engagierte Probearbeit und vor allem 
auch für die „ungetrübten zwischenmenschlichen Beziehun-
gen“, die für eine harmonische Atmosphäre in der Chorgemein-
schaft sorgen.
Pfarrer Tobias Merz sprach in seinem Grußwort von der geheim-
nisvollen Kraft der Musik, die Menschen ergreift und berührt. 
Mit seinen Gedanken zur „einladenden Kirche“ ging er auf die 
zukünftigen Aufgaben der Kirchengemeinden ein. Er ermutig-
te die Chormitglieder, den nicht einfachen Herausforderungen 
vertrauensvoll und kreativ entgegenzusehen. Cornelia Hogen-
müller bedankte sich für die große Unterstützung und das stets 
offene Ohr des Pfarrers. Hermann Hornung bedankte sich bei 
der Vereinsführung für deren Einsatz.
Helga Popp wurde von Pfarrer Merz für 60 Jahre aktive sowie 
passive Mitgliedschaft geehrt und zum Ehrenmitglied ernannt. 
Seit 80 Jahren ist Veronika Wick Mitglied des Vereins, seit 40 
Jahren Cornelia Hogenmüller aktives Chormitglied. Für zehn 
Jahre Zugehörigkeit wurde Schriftführerin Cornelia Wieber ge-
ehrt, für 20 Jahre Magdalena Riedinger. Jeweils für 50 Jahre pas-
sive Mitgliedschaft wurden Margot Greiser, Monika Riedinger, 
Luzia Schwägerl, Gerhard Grässle und Herbert Kühn geehrt.

 
Zahlreiche Mitglieder wurden geehrt.  
 Foto: Kirchenchor St. Laurentius

 
 Foto: Gebetshaus Bad Rotenfels
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Turnerbund Bad Rotenfels
TB Bad Rotenfels Gymwelt
Workshop: Tanz dich frei in den Frühling
Einfach „selbst sein“ dürfen, sich mit und zur Musik bewegen. 
Bewegt wird, was bewegt werden möchte. Kein Leistungssport 
und keine Bewertung. Sich im Rhythmus zur Musik bewegen, 
wie eine Meereswelle. Die Musik trägt Dich durch diese jeweils 
fünf Wellenphasen. Der Workshop findet am So., 29. März, von 
10 bis 12 Uhr in der Vereinsturnhalle Rotenfels (Ringstraße 24) 
statt. Für aktive Mitglieder des Turnerbundes Bad Rotenfels 
wird eine Teilnahmegebühr von 8 Euro und für Nichtmitglieder 
werden 15 Euro erhoben. Eine Anmeldung ist erforderlich, da nur 
eine begrenzte Teilnehmerzahl möglich ist. Die Plätze werden 
in der Reihenfolge mit Eingang der Anmeldung berücksichtigt. 
Anmeldung und Informationen bei Petra Schmitt, Tel. 0174 
2487845 oder bewegung-ist-begegnung@web.de

Kurs Intervalltraining - mit Power fit in den Frühling
Ein abwechslungsreiches Training erwartet euch samstags in 
den den nächsten fünf Wochen. Das Training beinhaltet Einhei-
ten aus dem Funktional Training, Body Weight Training (Trai-
ning mit dem eigenen Körpergewicht) und HIIT Training (High 
Intensity Interval Training). Das Powertraining ist ein Ganzkör-
pertraining und ein modernes Zirkeltraining, bei dem teilweise 
mit freien Gewichten, Medizinbällen und instabilen Unterlagen 
trainiert wird. Es bringt neue Power, Ausdauer und Spaß in die 
eigene Ganzkörperfitness! Der Kurs findet samstags ab dem 29. 
Febr. um 9.30 Uhr in der Vereinsturnhalle Rotenfels statt und 
umfasst fünf Termine mit jeweils 60 Minuten. Für aktive TBR 

Mitglieder ist das Kursangebot kostenlos, für Nichtmitglieder 
wird eine Kursgebühr erhoben. Wir bitten um Voranmeldung 
bei der TBR-Geschäftsstelle, Tel. 07225 985449.

Qigong
Nach den Faschingsferien, dienstags, 3. März, findet in der TBR 
Vereinsturnhalle, Ringstraße 24, von 14.45 bis 15.45 Uhr wieder 
Qigong statt. Wörtlich übersetzt heißt Qigong "Arbeit an der 
Lebensenergie" und hat seine Ursprünge in China vor mehr als 
4000 Jahren. Atem und Bewegung in Verbindung werden im 
Sitzen und Stehen ausgeführt, können eine Steigerung der Le-
benskraft bewirken und Gleichgewichtssinn sowie Konzentra-
tionsfähigkeit verbessern. Die Beruhigung des Geistes kann für 
die innere Harmonie förderlich sein. Bitte mitbringen: bequeme 
Kleidung, Wollsocken, Decke. Anmeldung und Informationen 
bei der TBR-Geschäftsstelle, Tel. 07225 985449

RMSV Bad Rotenfels
Generalversammlung
Die Generalversammlung für das Vereinsjahr 2019 findet am 
Sa., 7. März, um 19 Uhr in der Pizzeria „Da Salva“ statt. Auf der 
Tagesordnung stehen neben den Tätigkeitsberichten des 1. Vor-
sitzenden, des Hauptkassiers und der Radsportabteilung auch 
Neuwahlen sowie Ehrungen verdienter und langjähriger Mit-
glieder und die Bekanntgabe der Vereinsmeister 2019. Anträge 
sind schriftlich bis spätestens 29. Febr. an den 1. Vorsitzenden 
Marco Wiedenmann, Hubstr. 1, 76571 Gaggenau zu richten. Alle 
Mitglieder, Gönner und Freunde unseres Vereins sind hierzu 
herzlich eingeladen..

FREIOLSHEIM

AKTUELLES FREIOLSHEIM

Defibrillatoren in Freiolsheim  
und Moosbronn
Überall und jederzeit kann das Herz aussetzen. In dieser Situ-
ation kann ein Defibrillator (AED) Leben retten, weil dieser die 
Chance auf eine Herz-Lungen-Wiederbelebung deutlich verbes-
sert.

Folgende Standorte in Freiolsheim und Moosbronn sind mit ei-
nem solchen Gerät ausgestattet:
Helfer vor Ort-Gruppe
Wallfahrtskirche Maria Hilf

ORTSVERWALTUNG FREIOLSHEIM
Ortsvorsteher: Ferdinand Schröder
Sprechzeiten: Mittwoch, 16.30 bis 18 Uhr
Telefon: 07204 222
Fax: 07204 934683
E-Mail: ortsvorsteher.freiolsheim@googlemail.com
Schwarzwaldhochstraße 31

TERMINE FREIOLSHEIM
Samstag, 7. März, und Sonntag, 8. März
Schlachtfest Freiolsheim, Mahlberghalle Freiolsheim, Veran-
stalter: Musikverein „Harmonie“ Freiolsheim

Kommissionsflohmarkt "Rund um das Kind"
Am Fr., 28. Febr., findet der Kommissionsflohmarkt in der Mahl-
berghalle Freiolsheim statt. Gestöbert und gekauft werden darf 
dieses Mal gerne in der Zeit zwischen 19 und 21 Uhr. Schwan-
gere mit Begleitung dürfen bereits um 18 Uhr einkaufen. Erst-
ausstattung, Spielwaren, Kleidung usw. in gut sortierter Umge-
bung. Infos unter Tel. 0160 7749032.

VEREINE FREIOLSHEIM

Musikverein Harmonie Freiolsheim
Schlachtfest 
Am Sa., 7. März, und So., 8. März, lädt der Musikverein "Harmo-
nie" Freiolsheim zum mittlerweile traditionellen Schlachtfest in 
die Mahlberghalle ein. Ab 17.30 Uhr am Samstagabend können 
Sie unsere leckeren Schlachtplatten von normal bis all-inclusive 
und viele weitere Speisen genießen. Auch für Kaffee und Ku-
chen ist gesorgt. Für die passende musikalische Unterhaltung 
ist an beiden Tagen durch befreundete Kapellen gesorgt. 

SC Mahlberg Freiolsheim
Mountainbike-Treff 
Der Mountainbike-Treff geht bis Ende März 2020 in 
die Winterpause. 

Sportangebot
Für Erwachsene und Jugendliche bieten wir an: Fußball mon-
tags von 18 bis 19 Uhr; Step-Aerobic für Frauen und Männer 
dienstags von 19 bis 20 Uhr; Mountainbike mittwochs, siehe 
separater Artikel; Gymnastik der Frauengruppe mittwochs von 



GaGGenauer WOCHe · 27. Februar 2020 · nr. 9 FreIOLSHeIM / HÖrden   |   27

19 bis 20 Uhr; Gesundheitssport für Frauen und Männer don-
nerstags von 18.30 bis 20 Uhr; Yoga für Frauen und Männer frei-
tags von 18.30 bis 20 Uhr (Schnupperstunde jederzeit möglich! 
Kursgebühr wird erhoben!).
Für Kinder bieten wir an: Mutter-Kind-Gruppe für Kinder bis 3 
Jahre donnerstags von 15 bis 16 Uhr (Wird zurzeit wegen zu ge-

ringer Nachfrage nicht angeboten!); Kindergruppe für Kinder ab 
4 Jahre bis 1. Klasse donnerstags von 16 bis 17 Uhr; Kindergruppe 
für Kinder ab 2. Klasse donnerstags von 17 bis 18 Uhr. 
Weitere Informationen für alle Gruppen gerne bei Anette Fauth, 
Tel. 07204 8777 oder mobil 0152 53876683. In allen Gruppen sind 
weitere Teilnehmer erwünscht!

HÖRDEN

AKTUELLES HÖRDEN

Defibrillatoren in Hörden
Überall und jederzeit kann das Herz aussetzen. In dieser Situ-
ation kann ein Defibrillator (AED) Leben retten, weil dieser die 
Chance auf eine Herz-Lungen-Wiederbelebung deutlich verbes-
sert.
Folgende Standorte in Hörden sind mit einem solchen Gerät 
ausgestattet:
ehemalige Bushaltestelle Flößerhalle
ehemalige Firma Elektro Dreher (vor der Firma), Brunnenäcker-
straße 2
Radfahrerkirche, Weinauerstraße 1
Wohngebiet Hinterdorf, Hördenerstraße 38, Kreuzung Hörde-
ner-/Frühling-/Russelstraße

ORTSVERWALTUNG HÖRDEN
Ortsvorsteherin: Barbara Bender
Sprechzeiten: Dienstag, 16.30 bis 19 Uhr
Telefon: 07224 2922
Fax: 07224 656303
E-Mail: ortsvorsteher.hoerden@googlemail.com
Landstraße 43

TERMINE HÖRDEN
Jahrgang 1947/48 und 1948/49 Hörden
Wir treffen uns am Di., 3. März, um 12.45 Uhr bei der S-Bahn Hal-
testelle Hörden. Abfahrt der S-Bahn nach Kuppenheim um 13.02 
Uhr.

KIRCHL. NACHRICHTEN HÖRDEN
Pfarrgemeinderatssitzung
Am Mi., 4. März, findet um 19.30 Uhr die nächste Pfarrgemein-
deratssitzung im Bernhardusheim in Hörden statt.

VEREINE HÖRDEN

Fanfarenzug Hörtelsteiner Herolde
Proben
Die Proben des Fanfarenzuges finden mittwochs um 19.30 Uhr 
im Proberaum der Flößerhalle statt. Majorettes montags in der 
Sporthalle der Grundschule Hörden: Lucky Girlies (7 bis 12 Jahre) 
18 bis 19 Uhr, Lucky Ladies (ab 13 Jahre) 18.30 bis 20 Uhr. Infos un-
ter Tel. 07224 9969656, www.fanfarenzug-hörden.de, E-Mail: 
hallo@fanfarenzug-hörden.de

Gesangverein Freundschaft Konkordia 
Hörden
Proben
Die Singstunden des gemischten Chors finden montags von 
19.30 bis 21 Uhr im Bernhardusheim in Hörden statt. Der Jun-
ge Chor probt freitags von 19 bis 20.30 Uhr in der Dahlienstr. 
1 in Hörden. Neue Sänger sind in beiden Chören immer herz-
lich willkommen. Infos unter Tel. 0176 56891347 oder per Mail 
gv.Hoerden@web.de.

Naturfreunde Hörden
Seniorengruppe
Unser nächstes Treffen ist am Do., 27. Febr., ab 16 Uhr im Gast-
haus "Casa Rustica" (Anker) in Hörden.

Schachfreunde Hörden
Schach in Hörden 
Die Schachfreunde Hörden treffen sich außerhalb der
Ferien immer mittwochs ab 20 Uhr im Vereinslokal in der 
Grundschule Hörden, Hördener Str. 43, zum Schachspiel und 
-training. Interessierte Gäste jeder Spielstärke und Altersklas-
se sind jederzeit gerne willkommen! Informationen sind unter 
0157 79018796 erhältlich.  

Verein Deutscher Schäferhunde Hörden
Übungsbetrieb
Sonntags 8 Uhr Fährtenarbeit in Absprache mit dem Ausbil-
dungswart. Ab 10 Uhr Übungsbetrieb auf dem Vereinsgelände. 
Mittwochs ab 17 Uhr Übungsbetrieb. Vereinsheim, Telefon 0151 
23689330, www.schaeferhundeverein-hoerden.de

SONSTIGES HÖRDEN

Museum Haus Kast
Öffnungszeiten
Das Museum Haus Kast ist sonntags von 14 bis 17 Uhr geöff-
net außer während der Schulferien in Baden-Württemberg. Für 
Führungen außerhalb dieser Öffnungszeiten bitte unter Tele-
fon 07224 656302 oder E-Mai: hoerden@verein-fuer-heimatge-
schichte.de melden. Homepage: www.verein-fuer-heimatge-
schichte-gaggenau-hoerden.de
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AKTUELLES MICHELBACH

Defibrillatoren in Michelbach
Überall und jederzeit kann das Herz aussetzen. In dieser Situation 
kann ein Defibrillator (AED) Leben retten, weil dieser die Chance 
auf eine Herz-Lungen-Wiederbelebung deutlich verbessert.
Folgende Standorte in Michelbach sind mit einem solchen Ge-
rät ausgestattet:
Kirchenmauer St. Michael (gegenüber Lindenplatz)
Feuerwehrgerätehaus

ORTSVERWALTUNG MICHELBACH
Ortsvorsteher: Ralf Jungfermann
Sprechzeiten: Donnerstag, 16 bis 18 Uhr
Telefon: 07225 1324, Fax: 07225 915970
E-Mail: ortsvorsteher.michelbach@googlemail.com
Otto-Hirth-Straße 18

TERMINE MICHELBACH
Samstag, 29. Februar 
13 Uhr, Winterwandertag der Rundwegfreunde Michelbach, 
Treffpunkt Parkplatz am Sportplatz in Michelbach
13.30 Uhr, Winterschnittkurs, Treffpunkt am Gartenabfallplatz 
Michelbach, Veranstalter: OGV Michelbach

Freitag, 6. März 
19 Uhr, Stubenabend „Der Kraichgau: Geschichte – Kultur – 
Landschaft“, Heimatstube Michelbach, Veranstalter: Heimat-
verein Michelbach

KIRCHL. NACHRICHTEN MICHELBACH
Forum "älter werden" (Altenwerk)
Das Team des Altenwerkes lädt am Mi., 4. März, um 14 Uhr zu 
einem Vortrag mit Anja Rieger ein. Thema: "Israel".

VEREINE MICHELBACH

Obst- und Gartenbauverein Michelbach
Winterschnittkurs
Der Obst und Gartenbauverein Michelbach lädt alle Mitglieder 
und Gartenfreunde zu einem Winterschnittkurs am Sa., 29. 
Febr., ein. Kursleiterin ist Frau Dütsch-Weiß vom Landratsamt. 
Treffpunkt ist um 13.30 Uhr am Gartenabfallplatz. Es wird an 
jüngeren, als auch an älteren Bäumen geschnitten. 

Musikverein Michelbach
Jahreshauptversammlung 
Am Fr., 13. März, findet ab 19 Uhr die Jahreshauptversammlung 
des Musikvereins Michelbach im Gasthaus „Engel“ in Michelbach 
statt. Hierzu sind alle Vereinsmitglieder und alle Freunde der Blas-
musik herzlich eingeladen. Tagesordnung: 1. Eröffnung durch die 
Musikkapelle; 2. Begrüßung; 3. Bericht des Vorstandssprechers; 4. 
Bericht des Musikervorstandes; 5. Bericht des Finanzvorstandes; 

MICHELBACH

 
Klaus Adam berichtet beim Stu-
benabend über den Kraichgau.
 Foto: K. Adam

6. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Finanzvorstandes; 
7. Entlastung der Gesamtverwaltung; 8. Ehrung langjähriger Mit-
glieder; 9. Anträge; 10. Terminvorschau 2020.
Anträge sind bis spätestens eine Woche vor der Versammlung 
schriftlich an den Vorstandssprecher Adrian Lott zu richten.

Heimatverein Michelbach
Klaus Adam zu Gast beim 
Stubenabend
Der Museumsleiter von Bruch-
sal, dort auch zuständig für 
den Kulturbereich, kommt 
erstmals zu einem Vortrag ins 
Heimatmuseum Michelbach 
am Fr., 6. März, um 19 Uhr. 
Sein Referat "Kraichgau aktu-
ell" unterlegt er mit aktuellen 
Daten, Fakten sowie Bildern. 
Präsentation seines Buches 
"Kleine Geschichten im Kraich-
gau", das bereits in der dritten 
Auflage erschienen ist. An-
meldung beim Heimatverein 
Michelbach, Jochen Küx, Tel. 
07225 77361.

Naturfreunde Michelbach
Kindervolkstanzgruppe
Proben mittwochs im Naturfreundehaus, Gruppe 1 von 17 bis 18 
Uhr, Gruppe 2 von 18 bis 19 Uhr. Keine Proben in den Ferien. Wei-
tere Infos bei Iris und Joshua Henke, Tel. 07225 9859711.

Naturfreundhaus Großer Wald
Öffnungszeiten freitags ab 17 Uhr, sonntags ab 11 Uhr. Weitere 
Infos zu Öffnungszeiten und Veranstaltungen unter www.mu-
ellersgrosserwald.de, Tel. 07225 2230 oder 07222 7838027.

TV Michelbach
Nordic Walking/Walking Gruppe
Das Training beginnt immer samstags um 15 Uhr.
 Treffpunkt ist am Sportplatz Michelbach, Gäste sind willkom-
men. Stöcke können zum Lernen bereitgestellt werden. Infos bei 
Manfred Stößer, Tel. 07225 75687 und Jens Pfistner, Tel. 07225 
78184.

Gesundheitssport
Im Jahr 2020 sind in den Gesundheitssportgruppen des Vereins 
Plätze frei geworden: In der Gruppe Funktionelle Gymnastik 
für Frauen und Männer ab 65 Jahren. Trainingszeit ist immer 
dienstags von 14.30 bis 16 Uhr. Weitere Informationen und An-
meldung bei Gertrud Büchinger, Tel. 07225 74129. In der Gruppe 
Wirbelsäulengymnastik für Frauen und Männer. Trainingszeit 
ist immer dienstags von 19.30 bis 21 Uhr. Weitere Informationen 
und Anmeldung bei Martina Bittmann-Rahner, Tel. 07225 76365 
oder mobil 0174 4233741. In der Gruppe Pilates für Fortgeschrit-
tene für Frauen und Männer mit guter Erfahrung in Pilates-Trai-
ning. Trainingszeit ist immer freitags von 9 bis 10.15 Uhr. Weitere 
Informationen und Anmeldung bei Martina Bittmann-Rahner, 
Tel. 07225 76365 oder mobil 0174 4233741. In allen Gruppen wird 
zusätzlich zum Vereinsbeitrag ein Gruppenzuschlag erhoben. 
Das Training findet ganzjährig mit Ausnahme der Ferienzeiten 
statt. In allen Gruppen ist eine kostenlose Probestunde möglich.
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OBERWEIER

AKTUELLES OBERWEIER

Öffentliche Sitzung  
des Ortschaftsrates Oberweier
Am Mi., 4. März, findet um 19 Uhr im Rathaus Oberweier eine 
öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates Oberweier statt. Auf der 
Tagesordnung stehen Bekanntgaben, Ersatzbeschaffung von 
einem Spielgerät für den öffentlichen Kinderspielplatz in Gag-
genau-Oberweier, Anfragen der Ortschaftsräte sowie Einwoh-
nerfragestunde. Die Bevölkerung ist hierzu eingeladen.

Wintercafé Oberweier hat geöffnet
Das Wintercafé Oberweier hat immer mittwochs von 15 bis 18 
Uhr geöffnet (nicht während der Schulferien). Das Team lädt 
Einheimische und Gäste, Familien und Senioren ein, sich bei 
Kaffee oder Tee und einem kleinen Snack zwanglos zu treffen. 
Für Kinder ist eine Spielecke eingerichtet.

Defibrillator in Oberweier  
und Niederweier
Überall und jederzeit kann das Herz aussetzen. In dieser Situation 
kann ein Defibrillator (AED) Leben retten, weil dieser die Chance 
auf eine Herz-Lungen-Wiederbelebung deutlich verbessert.
In Oberweier und Niederweier befindet sich jeweils ein solches 
Gerät:
Grundschule, Ortsstraße, in Oberweier
Infotafel, Alte Straße, in Niederweier

Fahrbücherei kommt nach Oberweier
Die Fahrbücherei macht wieder Station in Oberweier. Am Di., 3. 
März, können sich Leseratten von 13.40 bis 15 Uhr mit neuem Le-
sestoff eindecken. Der Bus der Fahrbücherei hält in der Rastat-
ter Straße/Ecke Merkurstraße.

ORTSVERWALTUNG OBERWEIER
Ortsvorsteher: Michael Barth
Sprechzeiten: Mittwoch, 16 bis 18 Uhr
Telefon: 07222 47034, Fax: 07222 9687562
E-Mail: ortsvorsteher.oberweier@googlemail.com
Ortsstraße 54

KIRCHL. NACHRICHTEN OBERWEIER
Personalie
Erzbischof Stefan Burger hat den Verzicht von Pfarrer Markus 
Honé auf die Pfarreien des Vorderen Murgtal und seine Bitte 
um Zurruhesetzung zum 15. September 2020 angenommen.
Kommunionteam
Das nächste Treffen ist am Do., 5. März, um 19.30 Uhr im Pfarr-
heim Muggensturm, großer Saal.

Ökumenischer Weltgebetstag der Frauen
Die Frauen aus Simbabwe laden am Fr., 6. März., ein - Steh auf 
und geh! Aufstehen. Eigentlich ganz einfach, wir tun es jeden 
Tag - und doch nicht oft genug. Das Land braucht Veränderung, 
haben die Frauen in Simbabwe erkannt - unseres auch. Wir be-
ten für die Glaubwürdigkeit unserer Kirche und unseres Landes, 

sagen Simbabwerinnen - ich auch. Oft wütend, manchmal mit 
Tränen in den Augen, bete ich für die Glaubwürdigkeit unserer 
Kirchen, unseres Landes und Europas. Aber beten allein genügt 
nicht, heißt es im Text des Gottesdienstes aus Simbabwe. Infor-
miert beten und betend handeln: Aufstehen und gehen, denn wir 
dürfen uns nicht fürchten, auf Gottes Wort zu vertrauen! Dazu 
laden wir Sie ein: Steht auf und geht - für Gerechtigkeit und Men-
schenwürde! Voll Gottesvertrauen. Für Simbabwe, hier und rund 
um den Globus. Dann ist Weltgebetstag - jeder Tag. In unserer 
Kirchengemeinde beten wir in Kuppenheim, 17 Uhr, evangelische 
Pauluskirche, im Anschluss gemütliches Beisammensein bei ei-
nem traditionellen Imbiss und guten Gesprächen. In Niederbühl, 
18 Uhr, katholisches Gemeindehaus, im Anschluss laden die 
Frauen zum gemeinsamen Beisammensein mit landestypischen 
Speisen ein. In Muggensturm, 19 Uhr, katholisches Pfarrheim, im 
Anschluss sind alle herzlich eingeladen, mit uns gemütlich zu-
sammenzusitzen und über Simbabwe zu reflektieren.

Mit wenigen Klicks zu Hochzeitspfarrer und -kirche 
Vier katholische Dekanate bieten Paaren einen unkomplizierten 
Weg, um für eine Trauung mit der katholischen Kirche in Kon-
takt zu treten. Ein Onlineangebot bündelt Informationen und 
gibt einen Überblick über verfügbare Kirchen und Traugeistliche. 
In vier Dekanaten finden interessierte Paare, zunächst für einen 
Testzeitraum von drei Monaten, über 60 Hochzeitskirchen und 
knapp 40 Traugeistliche zur Auswahl. Paare können mit wenigen 
Klicks Wünsche für eine Traukirche und einen Traugeistlichen 
äußern, aber auch dem potentiellen Traugeistlichen etwas über 
sich verraten. Aus unserem Dekanat nehmen sieben Traugeistli-
che an der Testphase teil. Unter den Traukirchen sind 14 Kirchen 
der Seelsorgeeinheiten des Dekanats Rastatt zu finden. Das per-
sönliche vorbereitende Gespräch bleibt Voraussetzung für eine 
Trauung. Um den Kontakt zur Gemeinde – für viele Menschen 
erstmals wieder nach längerer Zeit – zu erleichtern, wurde am 
14. Febr. das Angebot www.einfach-kirchlich-heiraten.de freige-
schaltet. Entwickelt wurde das Projekt vom Erzbischöflichen Seel-
sorgeamt (ESA) in Zusammenarbeit mit dem zap Freiburg (Pasto-
raltheologische Forschungseinrichtung der Universität Freiburg).

KJG Spielenachmittag - Frühlingsdeko basteln
Bei unserem nächsten Spielenachmittag am Mo., 2. März, bas-
teln wir von 16.30 bis 17.45 Uhr zusammen Deko für den Früh-
ling. Euch stehen auch wie immer unser Kicker, Darts, Twister, 
Brettspiele und vieles mehr zur Verfügung. Ab sofort bieten 
wir auch Getränke zum Verkauf an. Falls ihr dies nutzen wollt, 
bringt bitte etwas Kleingeld mit. Alle Kinder ab der ersten Klasse 
sind zu unserem Spielenachmittag herzlich eingeladen.

KJG Jugendtreff - Cocktail-Abend
Unser nächster Jugendtreff findet am Mo., 2. März, ab 18 Uhr in 
den KJG Räumen im Gemeindehaus statt. Dieses Mal erwartet 
euch unser KJG-Cocktail-Abend bei dem ihr euch eure Cocktails 
selbst mixen dürft. Kommt vorbei wenn ihr mindestens in der 4. 
Klasse oder älter seid.

VEREINE OBERWEIER

Forum „Älterwerden“ 
St. Johannes Oberweier
Seniorenfasching 
Auch in diesem Jahr hat das Team vom Forum „Älterwerden“ 
in Oberweier die Senioren in die fröhliche und lustige Zeit ent-
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führt. Gleich nach der Begrüßung des Narrenleiters Alfred Mül-
ler überraschte das Team die Gäste mit einem Lied "Wie schön 
ist die Fastnacht" und forderte den neuen Ortsvorsteher Micha-
el Barth auf in der Gruppe mitzusingen. Weil es in unserem Ort 
keine Einkaufsquellen mehr gibt, blüht der Handel mit den Ei-
ern, dies präsentierten Elfriede Hertweck und Sieglinde Melcher 
in einem Sketch, der die Lachmuskeln strapazierte. Auch die Ju-
gend zeigte, dass sie die Senioren unterhalten kann. Mit einem 
weiteren Sketsch präsentierten Elfriede und Giulia Hertweck, 
wie sich die Zeit auch beim Lernen in der Schule verändert hat. 
Was ist ein Buch und wie funktioniert dieses. Oma erklärt ih-
rer Enkelin wie man mit einem gedruckten Buch umgeht. Dass 
man als Ruheständlerin im Unruhezustand ist, erzählte Rosalin-
de Balzer den Gästen. Nach dem sie ihr Amt als Ortsvorsteherin 
aufgegeben hat, lassen die Termine nicht nach und sie befindet 
sich tatsächlich im Unruhezustand. Helga Kühn betrat die Bütt 
und zeigte den Männern mit ihrer gekonnten Rede, dass Frau-
en spitze sind. Sie erntete viel Beifall von den Frauen, aber auch 
von den Männern, denn sie hatte zum Schluss ihrer Rede auch 
Verständnis für die Männer. Der neuste Modetrend im Müllsack 
wurde dann in einem sehr lustigen Vortrag von Elfriede Hert-
weck und Sieglinde Melcher dargestellt und mit großem Beifall 
belohnt. Der Kirchenchor von Oberweier ließ es sich nicht neh-
men ein Lob auf den Wein zu singen und bekam dafür großen 

Beifall. Der Auftritt der Keschte-Igel durfte natürlich an diesem 
Nachmittag nicht fehlen, sie sorgten für weitere Stimmung mit 
einem kleinen Sketsch, vorgetragen von Laura Mack, Julia Kap-
penberger und Nina Reiß. Den Abschluss machten in diesem 
Jahr Edith Ruf und Doris Wolz mit einem Vortrag das Stadt- und 
Landmädel. Hier wurden diese Unterschiede exakt präsentiert 
und die Gäste super unterhalten. Alfred Müller lobte die Mit-
wirkenden sowie auch den Musiker Erwin Kleinbub, der wieder 
mit seinen Melodien und Schunkelliedern für Stimmung sorgte.

Seniorennachmittag
Das Forum "Älterwerden" Sankt Johannes lädt zu seinem nächs-
ten Seniorennachmittag am Do., 12. März, um 14 Uhr zu ei-
nem Bildervortrag mit dem Titel "Kreuzfahrt zu den Eisbergen 
von Grönland" in das Gemeindehaus herzlich ein. Eine seiner 
schönsten Touren hat Herr Lopatta mit einem Kreuzfahrtschiff 
über Schottland und Island bis an die Westküste Grönlands ge-
bracht. Drei Wochen Reisezeit, elf Stationen in vier Ländern, ein 
halbes Dutzend Gletscher und unzählige Eisberge auf 11311 km 
Strecke bieten reichlich Stoff zum Erzählen. Phil Lopatta erzählt 
Ihnen, wie es wirklich zugeht auf so einem Kreuzfahrtschiff; mit 
wunderbaren, faszinierenden Erlebnissen. Er versteht es, Ihnen 
die magischen Momente sehr intensiv zu schildern, so dass Sie 
fast das Gefühl haben, dabei zu sein. Für Speisen und Getränke 
haben wir bestens gesorgt. Zahlreiche Besucher erwünscht.

Oberweirer Bogensportverein
Jahreshauptversammlung
Am Fr., 6. März, findet um 19 Uhr die Jahreshauptver-
sammlung des Oberweirer Bogensportverein im Gasthaus 
Ochsen in Muggensturm statt. Hierzu sind alle Mitglieder und 
Freunde herzlich eingeladen. Tagesordnung: 1. Begrüßung und 
Bericht des 1. Vorstand; 2. Bericht des Schriftführers; 3. Bericht 
des Kassiers; 4. Entlastung durch die Kassenprüfer; 5. Wahl ei-
nes Wahlleiters; 6. Entlastung der Vorstandschaft; 7. Neuwah-
len; 8. Wahl der Kassenprüfer; 9. Vorstellung der Trainer und ihr 
Konzept; 10. Verschiedenes.
Anträge und Anregungen teilen sie bitte dem 1. Vorstand Mi-
chael Schimpf bis spätestens 2. März schriftlich mit. Der Verein 
hofft auf eine rege Teilnahme.

 
Viele Darbietungen sorgten für gute Stimmung.  
 Foto: Alfred Müller

SELBACH

AKTUELLES SELBACH
Defibrillatoren in Selbach
Überall und jederzeit kann das Herz aussetzen. In dieser Situation 
kann ein Defibrillator (AED) Leben retten, weil dieser die Chance 
auf eine Herz-Lungen-Wiederbelebung deutlich verbessert.
Folgende Standorte in Selbach sind mit einem solchen Gerät 
ausgestattet:
Vereinsheim Selbach, Brunnenstraße 76
Umspannstation, Badener Straße  
(zwischen Badener Straße 80 und Börbachweg)
Umspannstation Brandstattstraße  
(zwischen Brandstattstraße 3a und 5)

ORTSVERWALTUNG SELBACH
Ortsvorsteher: Michael Schiel
Sprechzeiten: Donnerstag 9 bis 12 Uhr sowie 16 bis 18 Uhr
Telefon: 07225 76390 
Fax: 07225 1839032

E-Mail: ortsvorsteher.selbach@googlemail.com
Brunnenstraße 51

TERMINE SELBACH

Jahrgang 1939
Wir fahren am Mi., 4. März, mit dem Linienbus ab Gaggenau um 
14.48 Uhr, ab Ottenau um 14.52 Uhr, ab Selbach um 14.58 Uhr zur 
Wolfschlucht und steigen dort um in Linie 244 (roter Bus) bis zur 
Haltestelle Neuhaus/Sattley, wandern nach Staufenberg und 
kehren im „Merkurstüble“ ein. Wer evtl. mit dem Pkw kommt, 
ist Treffpunkt ab 16 Uhr vor Ort. Fahrkarten vorhanden.

VEREINE SELBACH

FZC Selbacher Kickers
Fußballtraining - Verstärkung gesucht
Der Freizeitsportclub Selbacher Kickers bietet jeden 
 Donnerstag für Erwachsene von 19 bis 21 Uhr in der Schulturn-
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halle Selbach Fußballtraining an. Wir suchen für den reinen 
Trainingsbetrieb, bei dem in erster Linie Spaß und Kamerad-
schaft im Vordergrund steht, noch Verstärkung. Vereinsmit-
glieder und Interessenten sind herzlich willkommen. Das 
Training findet nicht in den Schulferien statt. Ansprechpartner 
ist Stefan Bettendorf, Mobil: 0177 7509228.

Musikverein Selbach
Selbacher Musikantenscheune
Nach der gelungenen Premiere im letzten Jahr laden die Aktiven 
des Musikvereins Selbach am Sa., 28. März, 19 Uhr, zur zweiten 
„Selbacher Musikantenscheune“ in die Selbacher Siegfried- 
Hammer-Halle ein. Auch in diesem Jahr haben sich die Aktiven 
zum Ziel gesetzt, mit zünftiger Blasmusik für Jung und Alt für 
gute Stimmung zu sorgen. Daher setzt sich das musikalische 
Programm wieder aus zahlreichen Hits und Schlagern aber auch 
aus flotten Polkas sowie Instrumental- und Gesangssoli zusam-
men. Mit dabei von der Partie ist erneut DJ Steve, der nach dem 
offiziellen Programmteil das Publikum bei Laune halten wird. 
Hierzu beitragen wird außerdem wiederum das Speiseangebot 
mit leckeren Schwarzwälder Tapas und Cocktails, das bereits ab 
18 Uhr genossen werden kann. Es wäre schön, wenn zahlreiche 
Gäste mit ihrem Outfit (Tracht) für ein passendes Ambiente sor-
gen würden.
Eintrittskarten sind ab sofort im Vorverkauf bei den Aktiven des 
Vereins, der Sparkassenfiliale in Ottenau, sowie in „Schneiders 
Dorfladen“ in Ebersteinburg erhältlich. Außerdem wird noch ein 
Straßenvorverkauf in Selbach stattfinden. Des Weiteren können 
Karten telefonisch unter 07225 6366968 oder unter Selbacher-

Musikantenscheune@gmail.com vorbestellt sowie bei Gruppen 
ab 10 Personen Tischreservierungen vorgenommen werden.

Obst- und Gartenbauverein Selbach
Pflegemaßnahmen
Am Sa., 7. März, ab 9 Uhr Pflegemaßnahmen in unserer Anlage 
am Staufenberger Weg. Helfer sind herzlich willkommen.

Turnerbund Selbach

Nordic Walking
Jeden Samstag um 14 Uhr ist Treffpunkt zum Nordic Walking 
auf dem Turnplatz in Selbach (bei der Schule). Gäste und Neu-
einsteiger sind immer gerne willkommen. Info bei Erike Weber, 
Tel. 07225 5703 und Monika Karusseit, Tel. 07225 71185.

Folklore - Tanz und Entspannung 
Jeden Montag von 14 bis 15 Uhr werden in der Schulturnhalle 
einfache Volkstänze aus der ganzen Welt getanzt. Die Stunde 
beginnt und endet mit Entspannungsübungen. Alle Interessier-
ten sind willkommen. Info bei Eva Tenzer, Tel. 07225 71325.

Tischtennisabteilung 
Trainingszeiten in der Schulturnhalle für Kinder und Jugendli-
che dienstags 18 bis 19 Uhr und für Erwachsene 19 bis 22 Uhr. 
Samstags können Erwachsene und Jugendliche von 14 bis 16 
Uhr trainieren. Neue Spielerinnen und Spieler sind willkommen. 
Weitere Angebote unter turnerbund-selbach.de

SULZBACH

AKTUELLES SULZBACH

Defibrillator in Sulzbach
Überall und jederzeit kann das Herz aussetzen. In dieser Situation 
kann ein Defibrillator (AED) Leben retten, weil dieser die Chance 
auf eine Herz-Lungen-Wiederbelebung deutlich verbessert.
Folgender Standort in Sulzbach ist mit einem solchen Gerät aus-
gestattet:
Altes Schulgebäude, Straußgasse 6

Hallo liebe Schlempler,
die Teilnahme an der närrischen Sprechstunde am Rosenmon-
tag war überwältigend. Es ging verhältnismäßig gesittet zu, wo-
für ich mich recht herzlich bedanke.
Das am häufigsten geforderte Anliegen für unser Dorf war eine 
Seilbahn zum Bernstein,
dicht gefolgt von der notwendigen Investition für ein Wellnesss-
Hotel mit Sterneküche beim Bernsteinbad.
Auch dem Wunsch einer großen Zahl zukünftiger 
Olympiateilnehmer(innen) nach regelmäßigen, kostenlosen 
Reitstunden kann ich mich nicht wirklich verschließen.
Dass sich in Sulzbach demnächst eine Brauerei mt ihrer zweiten 
Produktionsstätte ansiedelt, wurde mit großem Beifall aufge-
nommen ...
Diese erfolgreiche politische Veranstaltung, die mit ihren Ideen 
unser Dorf weit nach vorne bringt, verlangt nach einer Fortset-
zung im nächsten Jahr: Versprochen.

Viele Grüße
Josi Hofmann
Ortsvorsteherin

ORTSVERWALTUNG SULZBACH

Ortsvorsteherin: Josefa Hofmann
Sprechzeiten: Dienstag, 10 bis 12 Uhr und 17 bis 18 Uhr
Telefon: 07225 1327
Fax: 07225 918757
E-Mail: ortsvorsteher.sulzbach@googlemail.com
Dorfstraße 88

VEREINE SULZBACH

MGV Sängerbund Sulzbach
Jahreshauptversammlung 2020
Am So., 8. März, um 10 Uhr findet im Vereinsheim in Sulzbach 
die Jahreshauptversammlung des MGV Sängerbund Sulzbach 
1920 statt. Dazu sind alle Ehrenmitglieder und Mitglieder des 
Vereins eingeladen. Auf der Tagesordnung sind neben den 
einzelnen Berichten des geschäftsführenden Vorstands unter 
anderem Wahlen und Ehrungen langjähriger Mitglieder vor-
gesehen. Weiter Informationen unter www.mgv-sangerbund-
sulzbach.de

Start des Chorprojekts - Wir suchen dich! 
Der Sängerbund startet im Jubiläumsjahr - 100 Jahre - die Neu-
auflage seines Chorprojektes. Mit modernen Liedern von 1960 
bis heute möchten wir die Besucher des Jubiläumskonzertes am 
10. Oktober in Sulzbach verzaubern. Hast du Lust am Singen? 
Dann sei dabei und begleite uns auf dieser musikalischen Zeit-
reise.
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Die Infoveranstaltung ist am Sa., 7. März, um 14 Uhr im Vereins-
heim in Sulzbach. Proben finden ca. 14-tägig am Mittwochabend 
statt. Neu- und Wiedereinsteiger sind herzlich willkommen. An-
meldung oder Rückfragen unter E-Mail: singing-all-together@
gmx.de. Weitere Informationen unter www.mgv-saengerbund-
sulzbach.de

Obst- und Gartenbauverein Sulzbach
Jahreshauptversammlung 
Der Obst- und Gartenbauverein Sulzbach lädt alle Mitglieder zu 
seiner Jahreshauptversammlung am Mo., 2. März, ab 19 Uhr ins 
das Vereinsheim ein. Nach Begrüßung und Totenehrung erfolgt 
der Rückblick der Schriftführerin, der Kassenbericht, die Entlas-
tung der Kassiererin, der Ausblicke des ersten Vorsitzenden und 
der Bericht der Jugendbeauftragten. Zudem gibt es den Punkt 
Verschiedenes, Aussprache und Anregungen.
Insgesamt können 16 Mitglieder geehrt werden, die unse-
rem Verein seit 25, 40, 50 und sogar 60 Jahre die Treue halten. 
Zum Abschluss dürfen sich alle auf einen Vortrag von Hans Pfis-
tner über die Halbinsel Fischland-Darß an der Ostsee freuen. 
Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen.

Grünzeug für Osterbrunnen gesucht
Auch in diesem Jahr wird der Obst- und Gartenbauverein Sulz-
bach den Osterbrunnen aufbauen. Am 1. April wollen wir die 
Kränze dafür binden. Dazu benötigen wir entsprechendes Grün-
zeug wie Koniferen und ähnliches. Wer kann uns welches zur 
Verfügung stellen? Eventuell könnte der entsprechende Schnitt 
der Sträucher bis Ende März verschoben werden. Wenn not-
wendig, werden wir das Material auch bei Ihnen abholen. Wer 
welches hat, bitte bei Monika Weber, Tel. 07225 5876, melden.

Wassonstnochinteressiert

Wassonstnoch
interessiert

Für die nächste Kaffeetafel

Zitronenkuchen  
mit Matcha-Marmorierung
Zitronenkuchen ist ein echter Klassiker. Dieser zitrusfrische 
Rührkuchen wird durch einen Ticken gemahlenen Tee zu et-
was Besonderem auf der Kaffeetafel.

Zubereitungszeit: 1,5 Stunden
Schwierigkeitsgrad: leicht
Nährwert: pro Stück: Kcal: 383 KJ: 1608, E: 5 g, F: 18 g, KH: 50 g;
Koch/Köchin: Dorothea Steffen

Einkaufsliste:
• 175 g Butter
• 140 g Zucker
• 3 Eier (Größe M)
• 3 Bio-Zitronen (Saft)
• 250 g Mehl
• 60 g Speisestärke
• 2 TL Backpulver

Für die Zitronencreme
• 2 Bio-Zitronen (Saft)
• 100 g Butter
• 200 g Puderzucker
• 3 Eier (Größe M)

Für die Matchacreme
•	 1 TL Matcha

Für die Glasur
100 g Puderzucker
1 Bio-Zitrone (Saft)

Zubereitung:
Für ca. 12 Stücke
•   Den Backofen auf 180° C Ober- und Unterhitze vorheizen. 

Eine Kastenform einfetten.
•  Butter und Zucker schaumig rühren. Eier und Zitronensaft 

dazugeben. Mehl, Speisestärke und Backpulver mischen, 
ebenfalls zur schaumigen Masse geben und zu einem Teig 
rühren.

•  Für die Zitronencreme Zitronensaft, Butter und Puderzu-
cker in einem Topf zerlassen, Eier verquirlen und unter die 
Zitronenmasse rühren, Zitronenmasse unter Rühren erhit-
zen, bis eine dickliche Masse entsteht. Fertige Zitronen-
creme abkühlen lassen.

•  Matcha mit etwas Teig verrühren.
•  Abgekühlte Zitronencreme mit etwas Teig verrühren.
•   Teig in die vorbereitete Kastenform füllen. Zitronencreme 

und Matchacreme auf dem Teig verteilen und wie beim 
Marmorkuchen mithilfe einer Gabel marmorieren.

•  Den Zitronenkuchen im Backofen ca. 40 Minuten backen. 
Danach auskühlen lassen.

•   Für die Glasur Puderzucker und Zitronensaft verrühren und 
den gebackenen Zitronenkuchen bestreichen.

Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. - Fr. 16.05 - 18.00 Uhr im SWR

Hokkaido-Frischkäsetaler
Zubereitungszeit: 30 Minuten
Schwierigkeitsgrad: leicht
Koch/Köchin: Sven Bach

Einkaufsliste:
• 150 g Hokkaidokürbis
• 1 Zwiebel, klein
• 1 Knoblauchzehe
• 1 EL Rapsöl
• 30 - 70 ml Gemüsefond (ohne Zusatzstoffe)
• 1 TL Tomatenmark
• Thymian, nach Belieben
• etwas Zitronenabrieb
• 100 g Frischkäse, körnig
• Pfeffer
• Salz

Zubereitung:

Hinweis: Für 2 Portionen
• 150 g Hokkaidokürbis waschen und in kleine Würfel schnei-

den. 1 Zwiebel und 1 Zehe Knoblauch fein würfeln.
•  Zwiebeln und Knoblauch in 1 EL Rapsöl glasig dünsten. Die 

Kürbiswürfel hinzugeben und ca. 10 Min. weich dünsten. 
Immer wieder mit etwas Gemüsebrühe angießen und nach 
ca. 5 Min. 1 TL Tomatenmark hinzugeben.

•  Währenddessen den Thymian waschen und fein hacken. Et-
was Zitrone abreiben. Wenn die Kürbiswürfel weich sind, 
den Thymian, Zitronenabrieb unter die Kürbismasse men-
gen.

•  Die Kürbismasse abkühlen lassen und mit dem körnigen 
Frischkäse vermischen. Mit Pfeffer und Salz abschmecken.

 Der Aufstrich passt hervorragend zu Roggen-, Dinkel- oder Kar-
toffelbrot.

Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. - Fr. 16.05 - 18.00 Uhr im SWR


